
MGV Falkenstein beschließt sein 
Jubiläumsjahr mit einem großen Konzert

Falkenstein (es) – Samstagabend war es so 
weit: Das gelungene Jahr zum 150. Jubiläum 
mit unterschiedlichsten Veranstaltungen fand 
ein großartiges Ende. Nochmals lud der MGV 
Falkenstein zu einem Festkonzert in die Kol-
legkirche der Bischof-Neumann-Schule ein. 
Ein würdiger und klanglich tragender Vor-
tragssaal für die vier unterschiedlichen Chö-
re, die das musikalische Festprogramm ge-
stalteten. Zuerst ist der Gemischte Chor zu 
nennen, auf dessen Gründung das Jubiläum 
basiert. 1995 gründete sich dazu ein Frauen-
chor, der hier mit zwölf Sängerinnen zu erle-

ben war. Im Februar dieses Jahres formierte 
sich ein Männer-Projekt-Chor, der sich zum 
Ziel setzte, das Konzert mit reinem Männer-
gesang zu bereichern. Sechsundzwanzig 
Männer probten seither jeden zweiten Sonn-
tag und das Ergebnis ließ sich hören. 
Der seit 2023 amtierende Chorleiter Philipp 
Raatz leitet in Frankfurt-Goldstein ebenso 
den Chor Cantineo, den er zu diesem Fest-
konzert einlud. So erlebten die Zuhörerinnen 
und Zuhörer an diesem Abend einen vielfälti-
gen Chorklang mit bis zu 70 Sängerinnen und 
Sängern im Chorraum.
In seiner Begrüßungsrede stellte Philipp 
Ranff die Chöre und das Programm vor. „Ein 
kleines Stück Musik“, gespeist aus bekannten 
und unbekannten Volksliedern zu Leben und 
Lieben, hatte er ausgewählt und einstudiert.
Der erste Auftritt galt natürlich dem Gemisch-
ten Chor, der auf das Abendprogramm mit 
dem Titel „Über sieben Brücken“ einstimmte. 
Es folgte „Sailing“ und dann ein überraschen-
der Moment: das nordeuropäische Liebeslied 
„Dat du min Leevsten büs“ erklang in Hes-
sisch mit Worten wie „Du dätst mer gud,“ 

„Morsche früh“ und „Dann musste ham“. Es 
gesellte sich der Chor Cantineo dazu und ge-
meinsam erklangen vier Variationen von 
„Wenn ich ein Vöglein wär‘“ im Rhythmus 
von Polka, Klassik, Pop und Walzer. Ge-
spannt war man auf den ersten Auftritt des 
neugegründeten Männerchores. Im Kontrast 
zum bisher gehörten Liedgut erklang das 
wunderbare „Im Abendrot“ von Franz Schu-
bert. Mit enormer Klangfülle, auch an den 
leisen Stellen, zeigte der Chor sein neuerwor-
benes Können. Bewegend auch das Lied 
„Mein Taunus“, das mit einem kräftigen 
Schluss „Mein Falkenstein“ erfreute.

Leben und Lieben in Falkenstein
Im zweiten Teil des eineinhalbstündigen Pro-
gramms wechselten sich die Chorformatio-
nen weiter ab oder mischten sich zusammen. 
Das Liedgut zum Thema „Liebe“ speiste sich 
z.B. aus modernen Popsongs wie „Eight Days 
a Week“ der Beatles oder dem Evergreen 
„Only You“ sowie neuerem christlichen 
Liedgut, hier durch den Chor Cantineo.

Fortsetzung auf Seite 6

Wochenzeitung für Königstein im Taunus 
mit den Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain 
und Schneidhain sowie Glashütten mit den 
Ortsteilen Schloßborn und Oberems

Herausgeberin: Annette Bommersheim • Theresenstraße 2 • 61462 Königstein • Tel. 0 61 74 / 93 85-0 • Fax 0 61 74 / 93 85-50 • Gegr. 1970 von R.+A. Pratsch

56. Jahrgang	 Donnerstag, 30. Oktober 2025� Nummer 44

Henel & Bursch
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im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 
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www.kunsthandel-bursch.de
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AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung

12.11.2025 | ab 17:00 Uhr
Stadthalle Hofheim/Ts. | Chinonplatz 4

EINTRITT FREI

Weitere Informationen

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

HUNGER 
KENNT
KEINE 
UHRZEIT
UNSERE KÜCHE AUCH NICHT.
NONSTOP WARME KÜCHE VON 9-19H.
WIR SIND DA, WENN SIE ES BRAUCHEN.
ITALIEN VOM FEINSTEN.
MITTELWEG 6, 65779 KELKHEIM, 
T: 06195-98765 79 

Taunus Nachrichtenwww. .de

IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1  

61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

koenigstein@von-poll.com

Ihre Immobilien- 

experten in Königstein 

und Umgebung

Gemischter Chor MGV � Foto: Schaller

Chorleiter Philipp Raatz 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Streetart-Workshop  
bringt Farbe in die Unterführung

Kooperation zwischen VHS Hochtaunus und 
der Stadt Königstein erfolgreich gestartet. 
Mit viel Kreativität, Engagement und Team-
geist haben acht Jugendliche im Rahmen ei-
nes Streetart-Workshops die Bahn-Unterfüh-
rung am Forellenweg neu gestaltet. Der Kurs, 
der in Kooperation zwischen der Volkshoch-
schule (VHS) Hochtaunus und der städtischen 
Jugendarbeit angeboten wurde, war mit zwei 
Mädchen und sechs Jungen vollständig aus-
gebucht.
Kursleiter Christian Rapko – Sozialarbeiter, 
Künstler und Leiter der Jugendarbeit König-
stein: „Die Unterführung war seit ihrer letz-
ten Gestaltung vor einigen Jahren teilweise 
beschmiert worden. Umso schöner ist es, 
dass wir sie nun mit neuer Kunst verschönern 
konnten.“ Ein besonderer Dank gilt der HLB, 
die kurzfristig und unbürokratisch ihr Einver-
ständnis zur Neugestaltung gab.
Zu Beginn des Workshops machten sich die 
Jugendlichen in zwei Gruppen auf den Weg 
durch Königstein, um bestehende Graffiti- 
und Streetart-Motive zu entdecken und zu 
dokumentieren – vom kleinen Aufkleber 
über Tags bis hin zu professionellen Auftrags-
arbeiten. Dabei zeigte sich, dass sich in König-
stein überraschend viele kreative Werke fin-
den, wenn man genau hinschaut.
Anschließend sammelten die Teilnehmenden 
eigene Erfahrungen mit verschiedenen 
Streetart-Techniken. Mit Pinseln, Markern, 
Sprühdosen, Klebefolien und Schablonen 
entstanden die ersten Kunstwerke. Beson-
ders beliebt war der Einsatz moderner digita-
ler Werkzeuge: Mithilfe eines Lasercutters 
konnten individuelle Schablonen erstellt wer-
den, und durch Apps wie den „Stencilcrea-
tor“ oder „Stylecreator“ ließen sich Fotos 
oder Schriftzüge in kreative Vorlagen ver-

wandeln. Rapko betonte: „Digitale Hilfsmittel 
sind ein toller Einstieg, aber echte Streetart 
lebt vom Verständnis für das Material, die 
Technik und den eigenen Stil.“
Für die Neugestaltung der Unterführung ei-
nigten sich die Jugendlichen schließlich auf 
das Thema „Unterwasserwelt mit Comicele-
menten“ – ein farbenfrohes, fantasievolles 
Motiv, das gemeinsam entwickelt und umge-
setzt wurde. 
Für alle Teilnehmenden war es das erste Mal, 
dass sie mit der Spraydose arbeiteten. „Auch 
wer sonst gut zeichnen oder malen kann, 
merkt schnell, dass das Sprayen eine ganz ei-
gene Herausforderung ist. Aber die Gruppe 
hat sich gegenseitig unterstützt und ein stim-
miges Gesamtbild geschaffen“, berichtet 
Rapko.
Der Workshop stieß auf durchweg positive 
Resonanz – sowohl bei den Jugendlichen als 
auch bei Passanten, die das neue Wandbild 
bewundern konnten. VHS und Stadt König-
stein ziehen ein rundum positives Fazit.

Ein gelungener Auftakt für weitere 
gemeinsame Projekte
Die Zusammenarbeit zwischen der VHS 
Hochtaunus und der Stadt Königstein soll 
künftig weiter ausgebaut werden. Der 
Streetart-Workshop markiert den Beginn ei-
ner verstärkten Kooperation, bei der Res-
sourcen gebündelt, Zielgruppen besser er-
reicht und passgenaue Angebote gemeinsam 
entwickelt werden sollen.
Ein nächstes gemeinsames Projekt ist bereits 
in Planung: das DigiCafé, das Bürgerinnen 
und Bürger aller Altersgruppen – insbesonde-
re ältere Menschen – dabei unterstützen soll, 
sich sicher und selbstbewusst in der digitalen 
Welt zu bewegen.

Carsten Koehnen, Leiter der Volkshochschule, mit Künstler und Leiter der Jugendarbeit Christi-
an Rapko und Beatrice Schenk-Motzko (v.l.) vor der neu gestalteten Unterführung�
� Foto: Stadt Königstein 

Weitere Fahrradständer für die Innenstadt – 
Vorschläge willkommen!

Am Montag wurden an der Ecke Falkenstei-
ner Straße/Frankfurter Straße neue Fahrrad-
ständer für Kundinnen und Kunden von Blu-

men König und der Müller-Filiale aufgestellt. 
Die Montage erfolgte durch Mitarbeiter des 
städtischen Betriebshofs. Damit wird die 
Fahrradinfrastruktur im Innenstadtbereich 
weiter verbessert.
In den vergangenen Wochen wurden bereits 
an mehreren Standorten in der Innenstadt 
neue Fahrradständer installiert, um das Rad-
fahren und Einkaufen in der Stadt attraktiver 
zu machen.
In der kommenden Zeit sind Begehungen in 
den Ortsteilen geplant, um festzustellen, an 
welchen Stellen Fahrradständer fehlen und 
wo zusätzliche Abstellmöglichkeiten sinnvoll 
wären. Diese Termine werden gemeinsam 
mit dem städtischen Mobilitätsmanagement 
durchgeführt.
Bürgerinnen und Bürger, die Hinweise oder 
Vorschläge zu Standorten für Fahrradständer 
haben, sind herzlich eingeladen, sich beim 
Mobilitätsmanagement der Stadt unter mo-
bilitaet@koenigstein.de zu melden.
Auch wenn das Wetter derzeit eher regne-
risch ist, freuen wir uns über die rege Nut-
zung der neuen Fahrradständer. Und bitte: 
Bei Wind und Wetter stets vorsichtig unter-
wegs sein!

Michael Kofler und Harmut Strabel (v.l.), Mit-
arbeiter des städtischen Betriebshofs, montie-
ren die neuen Fahrradständer an der Ecke Fal-
kensteiner Straße / Frankfurter Straße.
� Foto:  Stadt Königstein

Treffen mit den Jugendrat-Mitgliedern
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
empfing jetzt die Königsteiner Delegierten 
des Jugendrats des Hochtaunuskreises (HTK) 
im Rathaus. Bei dem Austausch im Magist-
ratssaal standen die Themen, Interessen und 
Perspektiven der jungen Generation in Kö-
nigstein im Mittelpunkt.
Vier engagierte Jugendliche vertreten die Kö-
nigsteiner Jugend auf Kreisebene: Yannick 
(17), Lars (17), Yewon (15) und Liv (18). Sie 
sind Teil des überparteilichen Jugendrats HTK, 
der es sich zur Aufgabe gemacht hat, jugend-
liche Stimmen in politische Entscheidungs-
prozesse einzubringen und Themen, die Ju-
gendliche betreffen, sichtbar zu machen.
Die vier Delegierten haben bereits an einer 
Sitzung des Jugendrats HTK teilgenommen. 
Dort können sie sich je nach Interesse in ver-
schiedenen Arbeitskreisen engagieren und 
so aktiv an der Gestaltung jugendpolitischer 
Themen mitarbeiten. Bürgermeisterin 

Schenk-Motzko betonte beim Treffen, wie 
wichtig es sei, Jugendliche frühzeitig einzu-
binden: „Unsere Jugendlichen haben klare 
Vorstellungen, Ideen und Wünsche. Es ist 
entscheidend, dass auch ihre Sichtweisen ge-
hört und in politische Prozesse einbezogen 
werden.“ Im gemeinsamen Gespräch ging es 
unter anderem darum, welche Themen für 
Jugendliche in Königstein besonders relevant 
sind, welche Erfahrungen die Delegierten 
bisher im Jugendrat gesammelt haben und 
wie der Austausch mit der städtischen Ju-
gendarbeit funktioniert.
Die Delegierten stehen in engem Kontakt mit 
der Königsteiner Jugendarbeit und werden 
auch künftig eine wichtige Rolle bei der Ent-
wicklung eines neuen Königsteiner Jugend-
beteiligungsformats spielen. Dieses soll 2026 
starten und Jugendlichen ermöglichen, ihre 
Ideen und Anliegen direkt einzubringen und 
damit die lokale Politik aktiv mitzugestalten.

Mitarbeiterin der Jugendarbeit Sevinc Alsahan, Delegierter Lars, Delegierter Yannick, Bürger-
meisterin Beatrice Schenk Motzko, Delegierte Yewon und Fabian Ebeling von der Königsteiner 
Jugendarbeit (v.l.)� Foto: Stadt Königstein 

Sitzung des Ortsbeirates 
Schneidhain

Am Montag, dem 3. November, um 20 Uhr 
findet im Haus der Begegnung, Bischof-Kal-
ler-Straße 3, Raum „Altkönig“ die 33. Sitzung 
des Ortsbeirates Schneidhain statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
1. �Genehmigung der Niederschrift über die 

32. Sitzung vom 25.8.2025
2. �Mitteilungen und Beantwortung von An-

fragen
3. Fragestunde der Bürger
4. �Beratung des Haushaltsplanes für das 

Rechnungsjahr 2026 sowie Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung, den Stel-
lenplan und das Investitionsprogramm 
2026

5. Anfragen
6. Sonstiges

Änderungen im Busverkehr zwischen Kronberg und 
Königstein seit dem 20. Oktober – Buslinien 223 und 261 

Aufgrund der geplanten Umgestaltung des 
Kronberger Bahnhofsumfelds gelten seit dem 
20. Oktober neue Linienführungen im Bus-
verkehr. 
Besonders betroffen sind die Linien 223 und 
261, die die Verbindung zwischen Kronberg 
und Königstein und den Umstieg auf die S4 
nach Frankfurt sicherstellen.

Linie 223 
Während der Bauzeit übernimmt die Linie 
223 die Rolle der zentralen Verbindung zwi-
schen Kronberg und Königstein. Aus Richtung 
Königstein fährt sie zum Bahnhof Kronberg in 
Richtung Altkönigschule über den Berliner 
Platz zur Ersatzhaltestelle in der oberen 

Bahnhofstraße und dann auf dem gewohn-
ten Linienweg weiter. In Richtung Königstein 
(ab der Altkönigschule) hält sie an einer Er-
satzhaltestelle auf dem bisherigen Kronber-
ger P&R-Parkplatz an der östlichen Bahn-
hofsseite. 
Anschließend fährt sie über die Untere Bahn-
hofstraße und die Bleichstraße zum Berliner 
Platz nach Königstein.

Linie 261 
Bis auf Weiteres hält die Linie 261 nicht mehr 
am Kronberger Bahnhof, auch nicht an den 
Ersatzhaltestellen. 
Wer vom Bus in die S4 umsteigen möchte 
oder den umgekehrten Weg wählt, tut dies 

künftig am Haltepunkt „Bahnhof Kronberg-
Süd”. Neben der Haltestelle „Bahnhof” ent-
fällt für die Linie 261 auch der Halt in der 
Jacques-Reiss-Straße. 
Der Bus bleibt in beiden Fahrtrichtungen auf 
der Frankfurter Straße. Zusätzlich wird die 
Haltestelle Walter-Schwagenscheidt-Straße 
angefahren.
Fahrgäste zwischen Kronberg und Königstein 
werden gebeten, die geänderten Linienfüh-
rungen zu beachten. 
Aktuelle Fahrpläne und weitere Informatio-
nen sind auf der Website des RMV zu finden: 
rmv.de/c/de/fahrplan/verbindungssuche-
hinweise/verkehrsmeldungen?HafasHIM_
region=6.
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» Meinen Hass bekommt ihr nicht «
Musikalische Lesung. Von und mit Isaak Dentler.  

Tickets limitiert. Jetzt buchen!

5 .  N O V E M B E R  A B  19  U H R

Weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

599€
statt 1.909,–

Akku-Hörgerät 
Silk C&G 3IX

AKTION:

*Aktionspreis gültig bis 20.11.2025 für Akku-Im-Ohr-Hörgerät Signia Silk Charge & Go 3 IX (exkl. Ladegerät). Gilt im Fachgeschäft Königstein für Mitglieder 
gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzl. Zuzahlung von € 10,– pro Hörgerät. Solange der Vorrat 

reicht. Wir behalten uns vor die Aktion zu verlängern. Hörgeräte-Abbildung nicht in Originalgröße. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 1
  06174 / 73 09 • optik-hallmann.de
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engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
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Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

  

  

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Industriestraße 10 · 65549 Limburg

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de




Kompetenz. 
 Engagement. 
 Fairness. 
 Darauf können Sie bei uns 
 zählen – seit über 35 Jahren.

06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de



Erfahrung. 
Leidenschaft. 
Vertrauen.
Das ist die Basis für  
den erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Immobilie.

06174 - 92 89 02   ✧   www.hees-immobilien.de

Rapper AMS und der Schulchor  
des Taunusgymnasiums

Königstein (es) – Große Aufregung war zu 
spüren vor dem Musikzimmer des Taunus-
gymnasiums, als sich am Donnerstag zur Mit-
tagszeit etwa einhundert Schüler der 5. und 6. 
Klassen dort einfanden. Wochenlang hatten 
sie einen vierzeiligen Refrain geprobt, für den 
nun eine Live-Aufnahme bevorstand: 
„Ich weiß noch als wir klein war‘n/
War alles unfassbar einfach/
Doch auf einmal wurden wir reifer/
Und die Welt wuchs mit uns weiter.“
Rapper AMS (alias: Aaron Schlünz), der 2017 
am Taunusgymnasium sein Abitur machte, 
hatte weit vor dem Termin mit den Musikleh-
rern  Kontakt aufgenommen. Seine Idee, den 
kindgerechten Refrain seines neuesten Songs 
von Kinderstimmen singen zu lassen, fand so-
fort Anklang. Diese Schule ist immer wieder 
daran interessiert, ungewöhnliche Wege zu 
gehen, um damit das Schulleben und die 
Identifikation für die Kinder zu stärken.
Aaron Schlünz ist auf zwei Bühnen zuhause. 
Seinen Start hatte er in der Poetry Slam Szene, 
um sich nun mehr und mehr mit dieser Grund-
erfahrung musikalisch-poetisch im Rap auszu-
drücken. Bereits zu Schulzeiten gab er seinen 
Gefühlen und Erfahrungen im Poetry-Slam 
Ausdruck und wurde dazu von seiner Deutsch-
lehrerin Frau Anthony sehr unterstützt. 
Seine erste kleine Bühnenerfahrung fand in 
der zweiten Schulpause statt. 2022 erreichte 
er den Titel „U20-Hessen-Champion“ der 
Poetry-Szene und trat als Gewinner im Juli 
und August 2022 auf dem Theaterfestival 
„Sommerwerft“ in Frankfurt auf. Sein Song “ 
Meine Bewerbung“ , zu sehen auf YouTube, 
zeigt sein musikalisch-poetisches und sein 
schauspielerisches Talent. Seine Song-The-
men berühren den Nerv vieler junger Men-
schen, sprechen sie doch von der Diskrepanz 
zwischen Zeit-zum-Fühlen-haben und dem 
Funktionieren-müssen. Innerhalb kürzester 
Zeit stiegen die Likes. Dass sein neuer Rap in 
Zusammenarbeit mit dem Schülerchor der 5.
und 6. Klasse ein Hit werden könnte, ist zu 
erwarten. Der Text beschreibt die Welt des 
Heranwachsenden, dessen Welt einst klein 
war und gut zu bewältigen, jedoch wuchs 
nicht nur er, sondern auch die Welt um ihn 
her. Alles wird undurchsichtiger und kompli-

zierter, erster Stress mit den Eltern, Erfahrun-
gen von Ungerechtigkeit, Zweifel und Ängs-
te. Ein Text, der unter die Haut geht und zum 
Ohrwurm werden kann.

Stimmgewaltige Schüler
Und genau das zeigten die einhundert Kinder. 
Unter der liebevoll disziplinierenden Dirigen-
tenhand der Musiklehrerin Katharina Büttner 
sangen alle mit einer großen Leidenschaft. 
Jede angesagte Geste der Pädagogin, ob leise 
oder laut zu singen, fand eine sofortige Über-
tragung und erstaunliche Konzentration. 
Gründliches Einsingen vorweg machten alle 
mit. Mit rhythmischem Klatschen erreichte 
sie Aufmerksamkeit, so dass die Tonaufnah-
men in Nullkommanix im Kasten waren. Für 
die Aufnahmen standen der Tontechniker 
Laurin Schwarzmeyer, die Fotografin Maren 
Bernhard, der Filmer und Arrangeur Leon 
Cobb, sowie am Piano der Korrepetitor der 
Schule, Lucio Ramirez dem Musiker Aaron 
Schlünz zur Seite, ebenso dessen Partnerin.
Nach den Innenaufnahmen gings es raus auf 
das Schulgelände, wo der Dreh mit Zuhilfe-
nahme einer Drohne für das YouTube Video 
vervollständigt wurde.
Man darf sehr gespannt sein auf das fertige 
Werk, das voraussichtlich ab Januar (eventu-
ell Februar) auf YouTube zu sehen sein wird. 
Für die Kinder war es sicher eine bleibende 
Erfahrung, die sie mit Stolz erfüllte

Rapper und Poetry Slammer AMS (bürgerlich: Aaron Schlünz) zurück an alter Wirkungsstätte.
� Foto: Schaller 

Städtische Trinkbrunnen gehen in den Winterschlaf
Königstein (kw) – Bevor die ersten Nacht-
fröste kommen, werden in den meisten 
Gärten die Wasserleitungen abgestellt. 
Auch die Gemeinde Königstein stellt 
über den Winter alle vier Trinkwasser-
brunnen ab. Die Anlagen werden bis An-
fang November abgebaut und sicher ein-
gelagert. Die vier Trinkwasserspender 
waren im Frühjahr vergangenen Jahres 

erstmalig aufgestellt worden und erfreu-
ten sich vor allem an den heißen Som-
mertagen großer Beliebtheit. Viele Sport-
ler, Spaziergänger oder Passanten nutzten 
die Anlagen, um ihre Trinkflaschen auf-
zufüllen. Wenn im Frühjahr die Frostperi-
ode endet, werden die Trinkwasserbrun-
nen gründlich gewartet und gereinigt 
wieder aufgebaut. 

Hoch die Hände! Die Schüler des Taunus-
Gymnasiums haben schließlich nicht jeden 
Tag einen Mikrofon-Virtuosen zu Gast. 
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 30.10.

Fr., 31.10.

Sa., 01.11.

So., 02.11.

Mo., 03.11.

Di., 04.11.

Mi., 05.11.

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Bahnhof Apotheke 
Berliner Straße 31 – 35 Eschborn 
Telefon: 06196 42277
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Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760
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Telefon: 06173 940980

Apotheke am Markt 
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Apotheke am Westerbach 
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Telefon: 06173 2025

Apotheken-
Dienst
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
1. November 2025: Dres. Susanne und Peter Haug,  
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein,  
Tel.: 06174 961481
2. November 2025: Dr. Ariane Volpert, Hasselstraße 53, 
65812 Bad Soden, Tel.: 06196 25293

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 

  

Foto: Martin Keutner 
 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 30.10. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Do 30.10. | 19.00 Uhr | Kath. Gemeindezentrum, Georg-Pingler-Straße 26 
10 Dinge, die Sie über das Statt.Museum. wissen sollten 
Öffentliche Informationsveranstaltung des Vereins für Heimatkunde e.V.  
Königstein. Eintritt frei. Mehr unter: www.koenigstein-heimatkundeverein.de. 
 
Fr 31.10. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 31.10. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  
Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 31.10. | 17.00 – 23.00 Uhr | Jugendhaus, Schneidhainer Straße 2 
Halloweenparty im Jugendhaus Königstein 
Wer verkleidet kommt, bekommt ein Freigetränk! Für gruselige Snacks ist  
gesorgt! Ohne Anmeldung und kostenlos. 
 
Fr 31.10. & Sa 1.11. | 19.00 – 23.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Halloween auf Burg Königstein 
Unter dem Titel „THE NIGHTMARE RETURNS“ lehren Frankensteins Monster 
Fans aus aller Welt auf Burg Königstein das Gruseln. Eintritt ab 16 Jahren. 
VVK: Kur- & Stadtinformation Königstein oder www.reservix.de. 
 
Sa 1.11. | 13.00 – 15.00 Uhr | Café Breilecker, Hauptstraße 3 
Adventszauber im Café Breilecker in Königstein 
Herzliche Einladung zum „Lebkuchen-Haus-Basteln“ mit der Fachberaterin für 
Ernährung Danijela Mertel. Für Kinder ab 6 Jahren. Teilnahmegebühr 18 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter: info@danijela.de. 
 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

So 2.11. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Klinik Königstein der KvB, Sodener Str. 43 
Königsteiner Gesundheitswanderung: Im Gleichgewicht 
Rundwanderung mit Übungen & Motto geleitet von Gesundheitswanderführe-
rin Kathrin Schäfer, ca. 2 Stunden. Teilnahme kostenlos. Anmeldung erforder-
lich unter: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 2.11. | 14.00 – 18.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg  
Kinder Halloween auf Burg Königstein 
„Kinder-Halloween-Tag“ mit vergnüglichem Grusel statt Horror, viel Spaß & 
keine Angst. Eintritt ab 6 Jahren. Kinder, Eltern & Großeltern sind herzlich  
Willkommen. VVK: Kur- & Stadtinformation oder unter www.reservix.de. 
 
Mo 3.11. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksbank, Frankfurter Straße 4-6 
Königsteiner Forum 2025 
Zum Thema „Migration – theologische und kirchliche Perspektiven“ referiert 
Dr. Dr. h. c. Volker Jung, bis Ende 2024 Kirchenpräsident, Mitglied im Rat der 
EKD Evangelische Kirche in Hessen und Nassau. Eintritt frei. 
 
Di 4.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 5.11. | 10.21 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus x26 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Waldfriedhof Bad Homburg – Kurpark Bad Homburg,  
Einkehr: Restaurant „Fiorentino“ (Louisen-Arkaden) ca. 13.00 Uhr. 
 
Mi 5.11. | 10.42 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 60 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Kittelhütte über den großen Zacken & Glaskopfrundweg nach 
Glashütten. Einkehr: Restaurant „Jägerhof“. 
 
Mi 5.11. | 15.15 – 19.45 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Str. 3 
Blutspende-Termin des DRK Königstein 
Jede Blutspende zählt! Das DRK Königstein bittet zur Blutspende. Vorab ist 
eine Terminreservierung erforderlich unter: terminreservierung.bluspende.de. 
 
Mi 5.11. | 18.00 Uhr | St. Josef Krankenhaus, Woogtalstraße 7 
Klinikforum St. Josef Krankenhaus 
Zum Thema „Was tun, wenn die Hand einschläft?“ – Moderne Therapien des 
Karpaltunnelsyndroms“ referiert Dr. med. Julia Sebald (Chefärztin der Hand-
chirurgie) Der Eintritt ist frei. Anmeldung erwünscht unter (0 61 74) 208-0. 
 
Mi 5.11. | 19.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark 
Romanfabrik X Villa Rothschild: „Meinen Hass bekommt ihr nicht! 
Musikalische Lesung zum 10. Jahrestag des Attentats auf Le Bataclan in Paris 
mit Isaak Dentler (Lesung) & Gregor Praml (Kontrabass). Tickets 20,00 Euro 
unter: https://falkenstein.ticket.io 
 
 

 

  

Foto: Martin Keutner 
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„Jazz Frühschoppen“ zur Wiederbelebung des 
historischen Schützenhofs in Schloßborn

Schloßborn (rb) – Am vergangenen Sonntag 
waren Schloßborner und Interessierte aus der 
Umgebung zum ersten „Jazz Frühschoppen“ 
im traditionsreichen Schützenhof in Schloß-
born eingeladen. Von 11 bis 14 Uhr genossen 
die zahlreichen Anwesenden Bratwürste vom 
Grill, leckeres Schloßborner Bier und die 
Klänge des Jazz Club Session Trio aus Ober-
ursel. Dazu gab es Präsentationen im histori-
schen Veranstaltungssaal, bei denen die lang-
jährige Geschichte des momentan leerstehen-
den Gebäudes beleuchtet und ein künftiges 
Nutzungskonzept für die denkmalgeschützte 
Immobilie vorgestellt wurde. 
Mit der Entwicklung des Konzepts wurde die 
Beratungsfirma living Monuments betraut, 
die sich mit der Denkmalerhaltung und Revi-
talisierung historischer Immobilien beschäf-
tigt. Ralf Wolter, Gründer des Unternehmens, 
begrüßte die Anwesenden im Namen der Fa-
milie Mohr, die das Lokal während der Pan-
demie 2022 nach 45 Jahren schließen musste. 
Die Tradition des Schützenhofs als Wirtshaus 
seit 1728 solle auch in Zukunft fortgeführt 
werden. Wolter bedankte sich im Namen von 
living Monuments auch bei den Vertretern 
der Stadt, dem Heimat- und Geschichtsver-
ein Schloßborn und den übrigen Organisato-
ren und Unterstützern für die gute Zusam-
menarbeit. „Wir möchten den Schloßbor-
nern, aber auch den anwesenden Investoren 
und Gastronomen deutlich machen, dass es 
sich lohnen kann, dem Schützenhof eine Zu-
kunft zu geben“, so Wolter. Bürgermeister 
Thomas Ciesielski sprach ihm ebenfalls sei-
nen Dank aus und hieß die Besucher an-
schließend auch im Namen der Gemeinde 

Glashütten willkommen. Er freue sich über 
das große Interesse, denn der Schützenhof 
sei als Teil der historischen Ortsmitte von 
Schloßborn „nicht nur eine wichtige Stätte 
für alle Schloßborner, sondern auch für die 
Gemeinde Glashütten.“

Die lange Geschichte des Schützenhofs 
Bei der anschließenden Präsentation drängten 
sich zahlreiche interessierte Besucher in den 
historischen Veranstaltungssaal im Oberge-
schoss, auf dessen verstecktem ursprüngli-

chen Treppenzugang eigens ein roter Teppich 
ausgerollt wurde. Unterstützt durch eine Dia-
show zeigten Ralf Wolter und Christoph Klo-
mann vom Heimat- und Geschichtsverein die 
Geschichte des ältesten Gebäudes in Schloß-
born und gaben eine Aussicht auf zukünftige 
Nutzungsmöglichkeiten. Laut einem Artikel 

im Höchster Kreisblatt 1938 reicht die Ge-
schichte des Schützenhofs als Gasthaus bis in 
die Zeit um das Jahr 1700 zurück. Zur dama-
ligen Zeit befand sich ein Lebensmittelge-
schäft im gleichen Haus, das ebenfalls lange 
Zeit bestehen blieb und älteren Schloßbor-
nern sogar noch bekannt sein dürfte. Gebaut 
wurde das Haus allerdings deutlich früher. 
Bei Umbauarbeiten 1929 entdeckte man, ein-
gestempelt in einem Giebelpfosten, die Jah-
reszahl 1351. Sollte diese Zahl stimmen, wäre 
der Schützenhof nicht nur das älteste Gebäu-
de Schloßborns, sondern deutschlandweit ei-
nes der wenigen erhaltenen Wohnhäuser aus 
dem 14. Jahrhundert. 
Während seiner jahrhundertelangen Ge-
schichte als Gasthaus hat der Schützenhof, 
insbesondere der 1898 angebaute Veranstal-
tungssaal, Musik- und Tanzveranstaltungen, 
Fastnachts- und Kerbe-Feiern, Hochzeiten 
und den ein oder anderen Kinoabend erlebt. 
Der Schützenhof ist somit nicht nur Bestand-
teil der Schloßborner Geschichte, sondern 
auch ein kulturelles Herzstück des Ortsge-
schehens. 

Ein Haus mit Vergangenheit und  
ein Konzept für die Zukunft 
Dieses Herz möchten Ralf Wolter und seine 
Unterstützer am Leben erhalten. „Es ist nicht 
nur ein Haus mit nachgewiesener Geschichte, 
sondern vor allen Dingen ein Gebäude mit ei-
ner Seele als Wirtshaus. […] Diese Seele ist 
aus meiner Sicht nie wirklich verstummt.“ 
Die Präsentation solle auch die Fantasie anre-
gen und eine Ideenskizze für die zukünftigen 
Nutzungsmöglichkeiten sein. Die Rahmenbe-
dingungen für eine erfolgreiche Kulturgastro-
nomie seien außergewöhnlich, so Wolter. Die 
wunderschöne Fachwerkoptik des Gebäudes, 
ein Garten für die Außenbewirtschaftung und 
die Terrasse mit Ausblick sprechen für ihn. 
Mit Übernachtungsmöglichkeiten, Parkplät-
zen in der Nähe und dem Veranstaltungssaal 
biete der Schützenhof, auch angesichts der 
Kirche gegenüber, die optimalen Bedingun-
gen, um Verlobungen, Hochzeiten und andere 
größere Veranstaltungen zu bewirtschaften 
und zu einem Gewinn für die Ortsmitte beizu-
tragen, sagt Wolter. 
Er schlägt vor, die Terrasse des Gebäudes, die 
zum letzten Mal in den 50er Jahren genutzt 
wurde, wiederzubeleben und den historischen 
Saal im ersten Stock umzugestalten und be-
hindertengerecht zugänglich zu machen. Da-
für solle ein Aufzug gebaut werden. Living 
Monuments arbeitet eng mit Historikern, Pla-
nungsträgern und den zuständigen Fachbe-
hörden zusammen und wird bei seinem Vor-
haben von der Gemeinde Glashütten, der 
Bauaufwsicht des Hochtaunuskreises und 
dem Denkmalschutz unterstützt. „Wir haben 
bereits verschiedene Gespräche geführt, aber 
bisher hat es noch nicht ganz zusammen ge-
passt.“, sagt Wolter und sucht deshalb weiter-
hin nach interessierten Gastronomen oder In-
vestoren, um dem Schützenhof wieder Leben 
einzuhauchen. 
Weitere Informationen zum Nutzungskonzept 
finden Sie unter: schuetzenhof-mohr.de

Der Andrang beim „Jazz Frühschoppen“ im Schützenhof war groß. � Fotos: Beyer 

Bürgermeister Thomas Ciesielski und Ralf 
Wolter von living Monuments begrüßten die 
Anwesenden in der prall gefüllten Gaststube.�



30. Oktober 2025	 KÖNIGSTEINER WOCHE� KW 44 – Seite 5

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!
Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

14.+15.
November

2025

www.fenster-mueller.de

Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach

Mehr Infos:

H I G H L I G HT S

  Fertigungsführungen
  Teststationen 
  Fenster- und Türenberatung 

Unsere Türen 
stehen für
Sie offen!

Tage der offenen Tür bei Müller+Co in Schmitten-Brombach
Erleben Sie eines der modernsten Fensterbau-
unternehmen Deutschlands hautnah – wir öffnen 
für zwei Tage unsere Türen:

Datum:   Freitag, 14. und 
Samstag, 15. November 2025

Uhrzeit: 10:00 bis 18:00 Uhr
Ort:         61389 Schmitten-Brombach

Merzhausener Str. 4–6

Werfen Sie einen exklusiven Blick hinter die Ku-
lissen: Auf knapp 7.000 m² führen wir Sie in kleinen 
Gruppen live durch unsere hochautomatisierte 
Fertigung und zeigen den gesamten Produktions-
prozess von Fenstern und Haustüren. Kinder 
können ab 10 Jahren an den Führungen teilnehmen.
Für die jüngeren Gäste wartet in unserer Spiel-
ecke ein abwechslungsreiches Programm.
Testen Sie an unseren interaktiven Stationen 
selbst, wie wirkungsvoll moderne Schall- und 
Wärmedämmverglasungen sind, und lassen Sie 
sich in unserer 1.000 m² großen Ausstellung von 

aktuellen Fenster- und Haustürlösungen mit neuen
Designs, innovativen Oberfl ächen und komplett 
gestalteten Eingangsbereichen inspirieren.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr: 120 
Jahre Müller+Co. Auf reich bebilderten Ausstel-
lungswänden erfahren Sie, wie aus einem kleinen 
Handwerksbetrieb ein modernes, mittelständisches
Unternehmen geworden ist.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
mit der ganzen Familie!

[                         Tel. 06084 42-0 • info@fenster-mueller.de • www.fenster-mueller.de                         ]

Ihr Spezialist für Kanada & Alaska 
Erleben Sie mit uns das Beste von Kanada und Alaska – individuell 
geplant und mit regionalen Partnern direkt vor Ort. Ob Mietwagen-
reise, Lodge-Abenteuer oder einfach Natur pur: Wir bringen Sie hin!

Weltweit unterwegs? Kein Problem!
Natürlich buchen wir auch Ihre Traumreise rund um den Globus – 
zuverlässig über alle gängigen Reiseveranstalter.

Anfragen und Buchungen auch gerne telefonisch oder per E-Mail!  
Für eine persönliche Beratung bitten wir um kurze Terminvereinbarung.

NANUK Reisen GmbH  
Tel. 06173 3949312  l  info@nanuk-reisen.de  l  www.nanuk-reisen.de

Wir blicken auf jahrelange Erfahrung in der Touristik zurück.
Gemeinsam machen wir Ihre Reiseträume wahr.

Ihr Reisebüro in Kronberg

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45 Taunus Nachrichtenwww. .de

Wechsel im Magistrat  
der Stadt Königstein im Taunus

Neue Mitglieder im Magistrat: 
Annette Hogh und Matthias Wagner
Königstein (kw) – Die Stadt Königstein hat 
zwei neue Mitglieder im Magistrat. Sie wur-
den in der vergangenen Stadtverordnetenver-
sammlung von Stadtverordnetenvorsteher Dr. 
Michael Hesse vereidigt.
Annette Hogh (CDU), 49 Jahre, Diplom-
Politologin, ist in der Königsteiner Kommu-
nalpolitik keine Unbekannte. Sie gehörte der 
Stadtverordnetenversammlung bereits von 
2006 bis August 2019 sowie erneut von April 

2021 bis Ende 2023 an. Zwischen September 
2019 und April 2021 war sie bereits als Nach-
rückerin Mitglied des Magistrats. Seit 2009 
steht sie zudem als Vorsitzende an der Spitze 
des CDU-Stadtverbandes Königstein.
Neu im Gremium ist Matthias Wagner 
(CDU). Der 50-jährige Rechtsanwalt und No-
tar wohnt seit 2020 im Stadtteil Schneidhain 
und bringt langjährige kommunalpolitische 
Erfahrung mit: In Münster (bei Dieburg) war 
er von 2001 bis 2013 CDU-Gemeindevertre-
ter und Fraktionssprecher. Zudem engagierte 
er sich über viele Jahre in der Freiwilligen 

Feuerwehr, unter anderem als Zugführer.  
Mit Annette Hogh und Matthias Wagner ge-
winnt der Magistrat zwei engagierte und er-
fahrene Persönlichkeiten, die die Geschicke 
der Stadt Königstein künftig mitgestalten 
werden.

Verabschiedung langjähriger 
Kommunalpolitiker Katja Metz und 
Norbert Meyer
Mit Katja Metz (CDU) verabschiedet sich 
eine prägende Persönlichkeit der Königstei-
ner Kommunalpolitik in den politischen Ru-
hestand. Nach fast vier Jahrzehnten engagier-
ter ehrenamtlicher Arbeit endet für die 
66-Jährige eine außergewöhnliche kommu-
nalpolitische Laufbahn – zugleich die aktuell 
längste Amtszeit einer Mandatsträgerin in 
Königstein.
Katja Metz begann ihr politisches Wirken be-
reits 1986 im Ortsbeirat Mammolshain, dem 
sie 20 Jahre lang – bis 2006 – angehörte. Par-
allel dazu war sie von 1989 bis 2019 Mitglied 
der Stadtverordnetenversammlung, in der sie 
in zahlreichen Ausschüssen, Aufsichtsräten 
und Kommissionen mitarbeitete. Besonders 
hervorzuheben ist ihre insgesamt neunjährige 
Tätigkeit als Vorsitzende des Kultur-, Jugend- 
und Sozialausschusses (KJS).
Im Juli 2019 wechselte Katja Metz schließ-
lich in den Magistrat der Stadt Königstein und 
brachte dort ihre langjährige Erfahrung ein. 
Zwischen 2020 und 2024 war sie als ehren-
amtliche Dezernentin für die Abfallwirtschaft 
zuständig. Mit ihrem Ausscheiden verliert die 
Königsteiner Kommunalpolitik eine verlässli-
che, kompetente und stets bürgernahe Vertre-
terin.
Auch Norbert Meyer (CDU) beendet seine 
fast 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Königsteiner Kommunalpolitik. Der 67-jähri-
ge Schneidhainer gehörte von 2001 bis 2011 
dem Ortsbeirat Schneidhain an und war von 
2011 bis 2021 Mitglied der Stadtverordneten-
versammlung. Im Anschluss wechselte er in 
den Magistrat, in dem er sich seit April 2021 
engagierte.
Die Stadt Königstein im Taunus dankt Katja 
Metz und Norbert Meyer für ihren langjäh-
rigen Einsatz, ihre Sachkenntnis und ihr 
Engagement zum Wohle der Königsteiner 
Bürgerschaft.

Annette Hogh und Matthias Wagner

Ein herzliches „Dankeschön“ zum Abschied: 1. Stadtrat Jörg Pöschl , Bürgermeisterin Beatri-
ce Schenk-Motzko, Norbert Meyer, Katja Metz und Stadtverordnetenvorsteher Dr. Michael 
Hesse� Fotos: Stadt Königstein 
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      SuSu Care
Mein Name ist Esther Siriluck Wenzel und ich bin mit ganzem Herzen 
für Menschen da. Für mich ist Pfl ege nicht nur ein Beruf, sondern 
eine Berufung. Ich nehme mir Zeit, höre zu und sehe den Menschen, 
nicht nur die Aufgabe.

Mit SuSu Care möchte ich Menschen im Alltag unterstützen – zuverlässig, 
einfühlsam und ehrlich. Ich biete Hilfe im Haushalt, Betreuung im 
Alltag sowie Grundpfl ege bzw. körperbezogene Pfl ege an. Dabei lege 
ich besonderen Wert auf persönliche Betreuung ohne Zeitdruck und 
auf eine vertrauensvolle, feste Bezugsperson.

Ich arbeite privat, direkt und fair, ohne Kassenabrechnung, und bin 
im Hochtaunuskreis tätig – unter anderem in Bad Homburg, Oberursel, 
Steinbach, Königstein und Kronberg.

  0177 5222199
  susu.care-hochtaunus@web.de

Bei Bedarf können Sie mich gerne kontaktieren –
ich begleite Menschen jeden Alters, 
die Unterstützung im Alltag wünschen.

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Wenn die Kniegelenke dauerhaft schmerzen, knirschen und weniger beweg-
lich sind, greift man schnell zu Schmerzmitteln. Doch es gibt eine Therapie
ohne Nebenwirkungen: Eine Knieorthese kann helfen, die Gelenke zu 
entlasten und zu stabilisieren, um die Beschwerden zu lindern.

Dauerhafte Knieschmerzen 
Sie haben Knieschmerzen beim Gehen, Treppen steigen, Auf-
stehen oder nachts? Chronische Knie schmerzen weisen auf eine 
Arthrose hin. Dabei  wird die schützende Knorpelschicht immer 
dün ner  und die Knochen reiben schmerzhaft aneinan der. An die-
ser Ursache setzt die Knieorthese an.  Sie öff net den Gelenkspalt, 
damit die Gelenkfl ächen  nicht mehr aneinander reiben.

Aktiv und mobil
Durch ein aktives Leben können Sie das Fortschreiten  der Knie-
arthrose hinaus zögern und operative Eingriff e ver meiden. 

 Orthesen sind leicht, Komfortabel und stören bei Bewegun-
gen nicht. Sie entlasten das Gelenk und ermöglichen eine  
schmerzfreie Bewegung. Orthesen werden durch  den Arzt ver-
schrieben. Nach der Verordnung einer  Orthese wird diese im 
Sanitätshaus individuell angepasst.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese können Sie bei uns im Haus 
 unverbindlich ausprobieren und sich von der schmerzlindernden 
 Wirkung überzeugen. Unsere Experten be raten Betroff ene und 
geben  Tipps zur Kniegesundheit und zu Arthrose-Hilfsmitteln. 

Gutschein

Jetzt kostenlose Knieorthese testen.
10. – 14.11.2025 Anmeldung: +49 6172 677216

Rosenkranz Scherer
Zeppelinstr. 24
61352 Bad Homburg
www.scherer-portal.de

Hilft bei Schmerzen im Knie. 
Unloader One® X

Quelle: www.össur.com/de-de/Quellenver-
zeichnis-Entlastungsorthesen

Schmerzen im Knie?

AZ_össurTestwoche_OKT_139x100.indd   1 06.10.25   14:54

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Wisssens scschaftafttlicliche LeiLe tunng:g:

Prof. Dr. med. Matthias Schwarzbach 
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie, 
varisano Klinikum Frankfurt Höchst

PD Dr. med. Thilo Schwandner
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, Zentrum für Kolo-
proktologie, Asklepios Klinik Lich

EiEinlln adadda unng zuuz mm m KooK nggn reesss ffürürü ÄÄrzzt:t innneen
11444. FFrrraaannkkffuurrtteeer CCCoolloo PPPrrrookktoolooggiiee TTTag
2288. &&& 222299. NNoovveeemmmbbeerr 2200022255 | BBiKKuuZZ FFFFM

Themenschwerpunkte 14. FCPT:
•  Chron. entzündl. Darmerkrankungen
•  Update Coloproktologie
•  Beckenbodenstörungen 

AnAnmAnmeldldung ererforderde licch !h

Mehr Informationen und Anmeldung:
varisano Klinikum Frankfurt Höchst
Klinik für Chirurgie
069 3106-50607    kongress@varisano.de

Maat Quantum OsmiumProjekt
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Danke für Ihr Interesse an uns!

MGV Falkenstein beschließt sein 
Jubiläumsjahr mit einem großen Konzert

Fortsetzung von Seite 1
Von ihm erklang aber auch aus der Klassik 
Mendelssohn Bartholdys „Abschied vom 
Walde“.
Zum Abschluss des Konzertes fanden sich 
alle Sängerinnen und Sänger ein, um mitein-
ander vier Titel zu singen, wie auch das be-
liebte Lied: „Wenn ich alle Sprachen dieser 
Welt könnte … und hätte der Liebe nicht“. 
Dass traditionsreiche Chöre sich im Kontext 
von Kirche und Welt bewegen, war in diesem 
Konzert wohl zu spüren. Der Aufforderung an 
die Zuhörerschaft, gemeinsam zum Ende des 
Konzerts das irische Segenslied „Möge die 
Straße uns zusammenführen“ zu singen – ab-
gedruckt auf dem Programm –, kam man ger-
ne nach. Danach kam großer anerkennender 
Applaus auf, der zu einer vehement ge-

wünschten Zugabe eines Abendliedes führte. 
Besser hätte man dieses Konzert nicht ab-
schließen können. 
In seiner Abschlussrede machte Markus 
Schleicher, der 1. Vorsitzende des MGV,  
nochmals deutlich, auf wie viele Jahre der 
sängerischen Treue diese Chorgemeinschaft 
zurückblicken kann. Dass sich auch immer 
wieder begabte Chorleiter über die Zeit fan-
den, sei ein großes Glück. In diesem Sinne 
bedankte er sich herzlichst bei Philipp Ranff 
und überreichte ihm ein Präsent. Es wird 
weitergehen mit diesen Chören, auch ein Zu-
sammenwirken mit Cantineo ist erwünscht. 
Um dies zu festigen und zu feiern, begab 
man sich nach dem Konzert in den Gemein-
schaftssaal der Bischof-Neumann-Schule zu 
Imbiss und Umtrunk.

CDU Königstein lädt zum traditionellen 
Grünkohlessen ein

Königstein (kw) – Die CDU Königstein lädt 
auch in diesem Jahr zu ihrem traditionellen 
Grünkohlessen ein. Die Veranstaltung findet 
am Sonntag, 16. November, um 19 Uhr im 
Bürgerhaus Falkenstein (Scharderhohlweg 1, 
Königstein im Taunus) statt.
In einer Zeit, in der Demokratien weltweit zu-
nehmend unter Druck geraten, gewinnt die 
historisch fundierte Demokratiebildung im-
mer mehr an Bedeutung. Umso mehr freut 
sich die CDU Königstein, in diesem Jahr eine 
herausragende Gastrednerin begrüßen zu dür-
fen: Bettina M. Wiesmann, Vorsitzende des 
Bürgervereins Demokratieort Paulskirche 
e.V. in Frankfurt am Main, engagierte Netz-
werkerin sowie ehemalige Landtags- und 
Bundestagsabgeordnete. I
n ihrem Vortrag mit dem Titel „Vom Symbol 
zum Bildungsauftrag – Die Paulskirche 
braucht ein Haus der Demokratie“ wird Betti-
na M. Wiesmann die historische und aktuelle 
Bedeutung der Paulskirche als Ort politischer 
Bildung und demokratischer Kultur beleuch-

ten und aufzeigen, warum dieses nationale 
Symbol einen festen Platz im Bewusstsein 
einer demokratischen Gesellschaft braucht; 
ein Anliegen, für das sie sich seit Jahren auf 
kommunaler, Landes- und Bundesebene mit 
großer Leidenschaft einsetzt. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht die Gelegenheit zur 
Diskussion und zum persönlichen Austausch. 
Die Kosten für das Grünkohlessen betragen 
23,90 Euro. 
Für Gäste, die eine Alternative zum Grünkohl 
wünschen, wird Rehgulasch mit Rotkohl und 
Klößen angeboten; dies sollte bei der Anmel-
dung vermerkt werden. 
Eine verbindliche Anmeldung wird bis spä-
testens Mittwoch, 12. November, per E-Mail 
unter annette.hogh@cdu-koenigstein.de oder 
telefonisch unter 06174-259955 erbeten.
„Wir freuen uns auf einen informativen und 
zugleich geselligen Abend, der den Blick auf 
die Grundlagen unserer Demokratie schärfen 
soll“, so Annette Hogh, Vorsitzende der CDU 
Königstein im Taunus.

GRÜNE Königstein stellen 
Liste für Kommunalwahl 2026 auf

Königstein (kw) – Am Samstag, 25. Oktober, 
haben die Mitglieder von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Königstein im Taunus ihre Liste 
für die Kommunalwahlen in Hessen 2026 ge-
wählt. In einer gut besuchten Mitgliederver-
sammlung wurden engagierte Kandidatinnen 
und Kandidaten aufgestellt, die sich mit Er-
fahrung, neuen Ideen und großer Motivation 
für eine nachhaltige, soziale und lebenswerte 
Stadt einsetzen wollen.
„Wir freuen uns über die starke Mischung aus 
erfahrenen Kommunalpolitiker*innen und 
neuen Gesichtern, die frischen Wind und viel-
fältige Perspektiven in unsere Arbeit brin-
gen“, betont die Spitzenkandidatin Bärbel 
von Römer-Seel. „Unser Ziel ist klar: Wir 
wollen Königstein ökologisch, sozial und zu-
kunftsfest gestalten.“
Die Schwerpunkte der Grünen für die kom-
mende Wahlperiode liegen auf Klimaschutz 
und Energiewende vor Ort, nachhaltiger Mo-
bilität, bezahlbarem und umweltgerechtem 
Wohnen, Bildung und Teilhabe sowie einer 
starken Bürgerbeteiligung. Dafür setzen sich 
die Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Bürger ein. 

Die ersten zehn Personen für 
Königstein sind:
Dr. Bärbel von Römer-Seel
Winfried Gann
Cordula Jacubowsky
Dirk Brauers
Claudia Roth
Peter Völker-Holland
Anna-Livia Rosenkranz-Doser
Rolf Kerger

Patricia Peveling
Axel Bergt

Für den Ortsbeirat Falkenstein 
treten an:
Peter Völker-Holland
Dr. Bärbel von Römer-Seel 

Für den Ortsbeirat Mammolshain 
stehen bereit:
Dirk Brauers
Kirsten Reichelt-Färber
Carmen Niermann

Für den Ortsbeirat Schneidhain 
kandidieren:
Cordula Jacubowski
Anna-Livia Rosenkranz-Doser
Fanny Sackis

In den kommenden Wochen geht es den 
GRÜNEN nun darum, das Wahlprogramm für 
die nächsten fünf Jahre zu erstellen. Einige 
Punkte des letzten Programmes konnten be-
reits realisiert werden, andere sind in Umset-
zung oder fanden bisher keine Mehrheit. Hier 
wollen Die GRÜNEN in Zukunft nachhaken 
und laden alle Bürger dazu ein, ihnen ihre 
Vorstellungen und Anregungen mitzuteilen. 
Letztendlich geht es in der Politik ja darum, 
die Vorstellungen und Bedürfnisse der König-
steiner Bürger im Auge zu behalten. Die 
GRÜNEN rufen dazu auf, Kontakt mit ihnen 
aufnehmen. Dazu reicht eine E-Mail an info@
koenigstein.de oder sich direkt an ihre Stadt-
verordneten zu wenden. Dazu bietet jede der 
öffentlichen Sitzungen Gelegenheit.

Klinikforum zum Thema Karpaltunnelsyndrom  
Königstein (kw) – Nächtliches Kribbeln, 
Taubheitsgefühl in den Fingern und Schmerzen 
beim Greifen: Viele Menschen leiden unter die-
sen Beschwerden, Frauen vier Mal häufiger als 
Männer. Dahinter können Erkrankungen ste-
cken, welche die Funktion der Hand beein-
trächtigen – wie das Karpaltunnelsyndrom. 
Dieses gehört mit mehr als 500.000 Operatio-
nen pro Jahr in Deutschland zu den Volkskrank-
heiten. 
Was sich hinter dem Karpaltunnelsyndrom ver-
birgt, wie es diagnostiziert wird und wie eine 
moderne Therapie aussehen kann, darüber wird 
Dr. med. Julia Sebald, Chefärztin der Handchi-

rurgie an den Hochtaunus-Kliniken, am Mitt-
woch, 5. November, in ihrem Vortrag: „Was 
tun, wenn die Hand einschläft?“, berichten. Das 
Klinikforum beginnt um 18 Uhr im Foyer des 
St-.Josef Krankenhauses, Woogtalstraße 7. Im 
Anschluss an den Vortrag beantwortet Dr. Se-
bald gerne Fragen der Zuhörer.
Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail 
unter: presse@hochtaunus-kliniken.de anzu-
melden. Dabei den Namen, Anschrift und die 
Rufnummer nennen. Eine telefonische Anmel-
dung ist wochentags von 14 bis 16 Uhr unter 
06172-141345 sowie direkt am Empfang des 
Krankenhauses unter 06174- 208-0 möglich. 



Anzeige

Goldschmuck und Goldmünzen FOTO: PS

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

Juwelier Scheurenbrand & Seiler       Louisenstraße 48      61348 Bad Homburg       Tel.  06172-8569957        www.scheurenbrand-seiler.de. . . .

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring-
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput-
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam:

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 03.11. – 08.11.2025 zu Gast bei Juwelier Fehn in Kronberg

 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

03.11. – 08.11.2025

Daniel von Mondt
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Möbel Braum GmbH & Co. KG    ·    Kirdorfer Straße 42    ·    61350 Bad Homburg    ·    moebelbraum.de

Design   
trifft Natur –    

     Möbelkunst 
    von TEAM7.

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

DAS ORIGINAL.
Sehen, spüren und genießen bei Braum.

Haushaltsplan für 2026 ist mit Sorgen belastet: 
Verantwortliches Handeln angemahnt

Königstein (Sc) – Am vergangenen 
Donnerstag hat Bürgermeisterin Beatri-
ce Schenk-Motzko den Haushaltsent-
wurf für das Jahr 2026 im Stadtparla-
ment eingebracht. Der Entwurf wurde 
durchaus mit Spannung erwartet, denn 
auch die Stadt Königstein sieht sich - 
wie die meisten Kommunen und Ge-
meinden in Hessen - mit sinkenden 
Steuereinnahmen aufgrund stagnieren-
den Wirtschaftswachstums und steigen-
den Ausgaben u.a. für Pflichtaufgaben, 
konfrontiert. Bürgermeisterin Schenk-
Motzko nahm in ihrer Haushaltsrede 
Stellung zu den Problemstellungen für 
die kommenden Jahre und mahnte bei 
den Beratungen verantwortliches Han-
deln aller Parteien an, denn eine zeitna-
he Verbesserung der kommunalen Fi-
nanzen sei in absehbarer Zukunft nicht 
zu erwarten.  

„Ohne Schönfärberei und 
Illusionen“
Eingangs ihrer Haushaltsrede wies die 
Bürgermeisterin darauf hin, dass sie die 
Haushaltslage mit „offenen Augen - 
ohne Schönfärberei, ohne Illusionen“ 
betrachte, denn die Wahrheit sei, dass es 
für Kommunen wie Königstein immer 
schwerer werde, einen Haushalt ins 
Gleichgewicht zu bringen.
Der nun eingebrachte Ergebnishaushalt 
weist für das Jahr 2026 ein Defizit von 
rund 2,3 Millionen Euro aus. Zur Erläu-
terung führte sie an, dass der erste Ent-
wurf des Haushalts noch ein deutlich 
höheres Defizit in Höhe von ca. 6,9 Mio. 
Euro ausgewiesen habe. Die Verwaltung 
habe bereits im Vorfeld große Anstren-
gungen unternommen, dieses sehr hohe 
Defizit zu vermindern und schließlich 
Einsparungsmaßnahmen in Höhe von 
ca. 2,8 Mio. Euro erarbeitet. In einer 
Mammutsitzung des Magistrats konnte 
weiteres Einsparungspotenzial identifi-
ziert werden, sodass das im Haushalts-
entwurf ausgewiesene Defizit nun „nur“ 
noch rund 2,3 Millionen Euro beträgt.

Ausgleich aus den Rücklagen
Der Fehlbetrag kann aus den bestehen-
den Rücklagen gedeckt werden – doch 
auch wenn diese mit 27 Millionen Euro 
noch gut gefüllt sind – Rücklagen sind 
endlich und sie sind aus diesem Grund 
kein Dauerinstrument, um Haushaltsde-
fizite auszugleichen. „Rücklagen sind 
ein Polster, kein Ersatz für nachhaltige 
Einnahmen“, mahnte die Bürgermeiste-
rin in ihrer Rede. 

Problem Finanzhaushalt
Noch schwieriger sei der Blick in den 
Finanzhaushalt für das Jahr 2026. Der 

Saldo aus der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit, so die Bürgermeisterin, wird ab-
sehbar negativ sein. Das bedeute, dass er 
nicht mehr ausreichen wird, um beste-
hende Darlehen ordentlich zu tilgen, 
was eigentlich eine gesetzliche Grund-
voraussetzung für die Aufstellung eines 
ausgeglichenen Haushalts ist. Noch kön-
ne die Stadt das drohende Defizit mit 
vorhandener Liquidität überbrücken, ab 
2027 schwinde diese Substanz jedoch. 
Spätestens dann werde die Stadt die 
Darlehenstilgung nicht mehr ohne wei-
teres decken können.

Strukturelle Probleme
Die Ursachen und Probleme, die zu den 
kommunalen Haushaltsproblemen füh-
ren, seien vielfältig, so Beatrice Schenk-
Motzko. Sie beträfen nicht nur die Stadt 
Königstein, sondern mittlerweile die 
Mehrheit der Kommunen in Hessen. Auf 
der einen Seite sinken die kommunalen 
Einnahmen. Das größte „Problem“ stel-
len dabei die sinkenden Gewerbesteuer-
einnahmen dar. Sie sei eine der wich-
tigsten städtischen Einnahmequellen 
und habe aktuell einen signifikanten 
Einbruch zu verzeichnen. Während im 
Jahr 2025 noch mit rund 14 Millionen 
Euro kalkuliert werden konnte, werden 
für das Jahr 2026 nur noch etwa 12 Mil-
lionen Euro veranschlagt – aktuell be-
läuft sich die Hochrechnung zum 
31.12.2025 sogar auf nur 9,2 Mio. Euro 
und eine Trendumkehr sei nicht erkenn-
bar.
Auf der anderen Seite steigen die Umla-
gen. Die Bürgermeisterin führte an, dass 
die Kreis- und Schulumlage von 2024 
auf 2025 bereits um einen Prozentpunkt 
angehoben wurde und nun, wie vom 
Landratsamt bereits angekündigt, von 
2025 auf 2026 erneut um einen weiteren 
Prozentpunkt steigen wird. Jede dieser 
Stufen bedeute für Königstein eine 
Mehrbelastung von rund 370.000 Euro 
im städtischen Haushalt.
Hinzu kommen die allgemeinen Kosten-
steigerungen, die die Stadt genauso tref-
fen wie die privaten Haushalte und die 
Unternehmen: Tarifsteigerungen im Per-
sonalbereich, steigende Energiepreise, 
Kostensteigerungen bei den Sach- und 
Dienstleistungen und die explodieren-
den Baukosten nicht zu vergessen. Da-
rüber hinaus werden die Aufgaben, die 
die Kommune zu bewältigen hat, immer 
umfangreicher und immer mehr Ver-
pflichtungen werden von Bund und 
Land an die Städte und Gemeinden wei-
tergegeben, dazu gehören u.a. die Kin-
derbetreuung, Infrastrukturkosten und 
Mehrkosten für den Klimaschutz. Ange-
sichts dieser stetigen Verlagerung von 

Kosten auf die Kommunen merkte die 
Bürgermeisterin zwar an, dass die Stadt 
Königstein zu ihren Verpflichtungen ste-
he und die Verantwortung annehme, 
aber sie merkte auch an: „Wir sind es, 
die diese Aufgaben schultern müssen, 
oft ohne, dass eine ausreichende Gegen-
finanzierung sichergestellt wird und 
ohne die finanzielle Unterstützung aus 
Bund und Land.“ Eine Möglichkeit zur 
Generierung von Zuschüssen liegt in der 
vermehrten Inanspruchnahme von För-
derprogrammen, für die sich die Stadt 
verstärkt bewerben werde, sowie auf der 
Zuweisung von Geldern aus dem Sonde-
rinvestitionsprogramm des Bundes.

Grund- und Gewerbesteuer 
bleiben stabil
Es gibt aber auch positives zu vermel-
den: Der Anteil Königsteins an der Ein-
kommensteuer sowie am Familienleis-
tungsausgleich zeigt sich stabil und auch 
die Prognosen deuten auf eine positive 
Entwicklung hin. Darüber hinaus erwar-
tet die Stadt eine Schlüsselzuweisung 
aus dem kommunalen Finanzausgleich 
in Höhe von rund 3,8 Millionen Euro - 
hier erfolgt die Festlegung im Novem-
ber.  Erfreulich ist, dass die Stadt trotz 
des geplanten Verlustes keine Verände-
rung der Steuerhebesätze vornehmen 
muss. Die Grundsteuer B liegt weiterhin 
bei 1.290 Punkten, die Gewerbesteuer 
bei 395 Punkten. 

Investitionen
Die Stadt, so ist sich Beatrice Schenk-
Motzko sicher, müsse weiter investieren 
– gerade jetzt. „Denn wer heute Investi-
tionen stoppt, zahlt morgen, bei dieser 
anhaltenden Entwicklung, den doppel-
ten Preis.“ Für das Jahr 2026 sind Inves-
titionen in Höhe von rund 15 Millionen 
Euro geplant. Ein Schwerpunkt (2,2 
Mio. Euro) liegt dabei auf dem Beginn 
der Sanierung des Hilfsleistungszent-
rums (HLZ). Zudem hält die Stadt an 
der Entwicklung der Stadtmitte, des Ka-
puzinerplatzes und des Kurparks fest – 
„weil Königstein ein starkes, lebendiges 
Zentrum braucht. Für unsere Bürgerin-
nen und Bürger, für unsere Gastrono-
mie, den Einzelhandel und das Gewerbe. 
Und nicht zuletzt, weil wir glauben, dass 
wir damit auch mehr Gäste und mehr 
Umsatz nach Königstein holen. Überall 
wird – mit Recht – das Aussterben der 
Innenstädte beklagt. Wir tun etwas dage-
gen. Und wir fangen jetzt damit an“, so 
die Bürgermeisterin.
Darüber hinaus stehen die Straßen Graf-
Stolberg-Straße, Amselweg und Wiesba-
dener Straße auf der Sanierungsliste.
� Fortsetzung nächste Seite 

„Sport & Fun“-Nachmittag  
beim Sport-Club Glashütten

Glashüten (kw) – Am Sonntag, 9. November, lädt der Sport-
Club Glashütten e.V. von 15 bis 18 Uhr zum beliebten Spie-
lefest „Sport & Fun“ in die Sporthalle Glashütten (Am 
Brünnchen) ein. Das engagierte Team des Kinderturnens hat 
wieder kreative und abwechslungsreiche Mitmachstationen 
vorbereitet, bei denen Kinder spielerisch ihre Geschicklich-
keit und Bewegungsfreude entdecken können.
Schon die Kleinsten ab etwa zwei Jahren dürfen mitmachen 
- für ältere Kinder werden die Herausforderungen altersge-
recht angepasst. An jeder Station können die Kinder Stem-
pelkärtchen sammeln, die am Ende gegen süße Überraschun-
gen eingetauscht werden. Der Spaß steht dabei ganz klar im 
Mittelpunkt: Dabei sein ist alles! Eltern, Großeltern und 
Freunde sind herzlich eingeladen, die kleinen Sportlerinnen 
und Sportler anzufeuern. Für das leibliche Wohl sorgt ein 
buntes Kuchenbuffet, und wer es lieber herzhaft mag, darf 
sich auf SC-Hot Dogs und frische Brezeln freuen. Der Ein-
tritt ist wie immer frei, eine Spendenbox steht bereit.
Der SC Glashütten freut sich auf einen fröhlichen Nachmit-
tag mit vielen kleinen und großen Gästen - auch aus den um-
liegenden Orten!

Die Reformation und  
der Bauernkrieg

Königstein (kw) – Am Sonntag, 2. November, begeht die Ev. 
Immanuelgemeinde im Abendmahlsgottesdienst um 10 Uhr 
den Gedenktag der Reformation.
Im Mittelpunkt stehen die Erinnerung an den Deutschen 
Bauernkrieg vor 500 Jahren sowie die unterschiedlichen reli-
giösen Deutungen, die Martin Luther und sein evangelischer 
Gegenspieler Thomas Müntzer den Kämpfen damals gaben. 
Die Predigt hält Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer, an der Orgel ist 
Kantor Carmenio Ferrulli zu hören.

Schlaf in den  
Wechseljahren?
Von Schlafstörungen in den 
Wechseljahren spricht man bei 
mindestens 3 Problemnäch-
ten pro Woche. Einschlaf- und 
Durchschlafprobleme werden 
gerne bagatellisiert. Sie sind aber 
ein Risikofaktor für die Herzge-
sundheit, Zuckererkrankung und 
Übergewicht. In den Wechseljah-
ren reduziert sich die Bildung der 
weiblichen Hormone. Dadurch 
erfolgt die Verminderung des 
Tiefschlafs. Häufiges Aufwachen 
stört. Auch das schlaffördernde 
Hormon Melatonin wird im Alter 
weniger gebildet. Deshalb brau-
chen ältere Menschen weniger 
Schlaf. Die häufigste Wechseljah-
res-Beschwerde ist das Durch-
schlafproblem. Danach kommen 
erst Hitzewallung, Nachtschweiß 
und Depressionen. Diese können 
auch in Folge die Durchschlaf-
störung auslösen. Die Hormo-
nersatz-Therapie ist hier eine 
Empfehlung, um die Ursache zu 
beheben. Dabei hat insbesonde-
re das Progesteron einen Schlaf 
fördernden Effekt. Melatonin gibt 
es als zugelassenes Arzneimittel, 
dies ist wichtig, da die Dosie-
rungsabweichung der Inhalts-
stoffe bei Arzneien bei maximal 
5 % liegt. Bei Nahrungsergän-
zungen ist eine Abweichung von 
bis zu 50 % zulässig, daher bei 
dem Start mit Melatonin darauf 
achten, dass es sich um ein Arz-

neimittel handelt und mit einer 
Dosis bis 1mg beginnen. Seit 
letztem Jahr gibt es über den 
Frauenarzt verschrieben einen 
neuen Wirkstoff, der im Hirn die 
Thermoregulierung beeinflusst - 
ohne ein Hormon zu sein. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Drittes Konzert mit der Big Band  
des Taunusgymnasiums

Königstein (kw) – Inzwischen ist sie schon eine „exten-
ded version“, die mittlerweile 30-köpfige Big Band der 
Schule. Unter der Leitung von Martin Hublow und Philip 
Kriegeskotte spielt sie am Freitag, 14. November, um 19 
Uhr ihr drittes Konzert im Theaterraum des TGK – und 
zwar mit:
Jazz, Rock, Funk, Crossover sowie einem Ausflug in die 
Klassik. Selbstverständlich sorgt auch wieder die Ober-
stufen-Gäste-Lehrer-Combo „Not2Bad“ für die eine oder 
andere virtuose Überraschung …
Besonders freuen kann man sich auf Lenka Ilic aus der 
Klasse 9a, die mit ihrer ausdrucksstarken Soul-Stimme 
dem Abend eine ganz besondere Note verleihen wird.
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AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Informationsveranstaltung

04.11.2025 | ab 15:00 Uhr
Deutsche Nationalbibliothek | Adickesallee 1

EINTRITT FREI

Weitere Informationen

Der Ruppertshainer Jägerstammtisch lädt ein zur

Hubertusmesse
am Sonntag,  

dem 2. November 2025, um 17.00 Uhr 
in der Schönwiesenhalle in Ruppertshain.

Im Anschluss an die Messe gibt es  
bei einem wärmenden Feuer Glühwein und Brezel.

Gestaltung: Parforcehorncorps Jagdschloss Platte

Der Ruppertshainer Jägerstammtisch lädt ein zur

Hubertusmesse
am Sonntag,  

dem 2. November 2025, um 17.00 Uhr 
in der Schönwiesenhalle in Ruppertshain.

Im Anschluss an die Messe gibt es  
bei einem wärmenden Feuer Glühwein und Brezel.

Gestaltung: Parforcehorncorps Jagdschloss Platte

                Sie erreichen uns nur über Fischbach.

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.de
Königsteiner Woche

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Den Traumjob
gibt es hier!

Fortsetzung
Das Bürgerhaus Falkenstein wird ab 2027 
wieder im Haushalt auftauchen, denn Kultur, 
Begegnung und Gemeinschaft sei keine Ne-
bensache, sondern ein zentrales Element des 
städtischen Zusammenlebens, so die Bürger-
meisterin.

Herausforderungen: 
Burgen und Kurbad
Gemäß eines Gutachtens der zuständigen In-
genieure müsste die Stadt rund 20 Millionen 
Euro investieren, um die beiden Burgen – Kö-
nigstein und Falkenstein - bestmöglich zu sa-
nieren. Diese Summe übersteigt jedoch bei 
weitem das, was die Stadt finanzieren kann. 
Aus diesem Grund hat die Bürgermeisterin 
versucht, die beiden Burgen in die Obhut des 
Landes Hessen zu geben. Die Hessische Lan-
desregierung hat mit dem Landesamt der 
Hessischen Burgen und Schlösser eine Ver-
waltung, die sich übergeordnet um die für 
Kultur und Tradition bedeutsamen Bauten 
kümmert. Allerdings hat das Land vor Kur-
zem eine Absage erteilt, denn auch dort sind 
die Mittel nicht vorhanden. „Aber wenn 
schon das Land Hessen diese Summen nicht 
stemmen kann, wie soll dann eine Kommune 
wie Königstein dazu in der Lage sein?“, fragt 
sich Beatrice Schenk-Motzko. Die Aufgabe 
wird sein, in aller Ehrlichkeit gemeinsam zu 
diskutieren und Wege zu finden, die Wahrzei-
chen zu erhalten und weiter begehbar und er-
lebbar zu belassen.
Das zweite Sorgenkind der Stadt ist das Kur-
bad, das derzeit nur mit den von der Stadt zu 
zahlenden Zuschüssen an die Kur GmbH im 
Haushalt auftaucht. Es wurde nun beschlos-
sen, dass die Stadt - pünktlich zu den anste-
henden Haushaltsdebatten - mit den Zahlen 
der Kur GmbH an die Öffentlichkeit gehen 
wird, was angesichts der zu erwartenden Kos-
ten bei einer Sanierung auch dringend gefor-
dert ist.  Bereits Ende vergangenen Jahres 
wurde beschlossen, eine umfassende Förder-
mittelakquise zu starten. Doch durch die Neu-

aufstellung der Bundesregierung wurden na-
hezu alle Programme verändert, neu aufgelegt 
oder gestrichen, was den Prozess massiv ver-
zögert hat. In der kommenden Sitzung des 
Aufsichtsrates der Kur GmbH wird die zu er-
wartende Förderquote präsentiert, sodass die 
Bürgermeisterin in der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 20. November die abschlie-
ßenden Zahlen vorlegen wird und die Stadt-
verordneten die Gelegenheit haben werden, 
in den darauffolgenden Sitzungen des Haupt- 
und Finanzausschusses darüber zu beraten. 
Aus diesem Grund sei es für die kommende 
Sitzungsrunde die folgerichtige Entschei-
dung, die Konzeptvergabe für das Wiesen-
grundstück inklusive des Kurbad-Areals zu 
diskutieren und zu beschließen. Die Stadt, so 
Beatrice Schenk-Motzko, brauche einen In-
vestor, der sich des Geländes und des Kurba-
des annimmt und mit der Stadt gemeinsam 
eine Lösung für die Zukunft findet. 

Hoffnungsvoller Ausblick
“Dieser Haushalt ist kein Haushalt ohne Sor-
gen. Aber er ist ein Haushalt der Verantwor-
tung“, mit diesen Worten begann Bürgermeis-
terin Beatrice Schenk-Motzko ihren Ausblick 
auf das kommende Haushaltsjahr. Finanzielle 
Lasten sollen nicht verschwiegen, Aufgaben 
ehrlich benannt und Investitionen mutig wei-
tergeführt werden. Wichtig dabei sei es, die 
Menschen der Stadt einzubinden und immer 
im Blick zu behalten. Kommunale Haushalte 
ohne Sorgen fänden sich in kaum einer hessi-
schen Stadt, alle stehen vor den gleichen Her-
ausforderungen. Entscheidend sei daher 
nicht, ob es diese Probleme gibt – entschei-
dend sei, wie man damit umgehe. Es gelte 
nicht nur, über Zahlen zu entscheiden, son-
dern auch über die Richtung, in die sich Kö-
nigstein weiterentwickeln soll. „Wenn wir 
heute mutig investieren, ehrlich handeln und 
gemeinsam Verantwortung übernehmen, 
dann wird Königstein auch in Zukunft eine 
Stadt sein, die lebendig, stark und lebenswert 
bleibt.“

Neue Wählergemeinschaft:  
Oberems braucht eine Stimme

Oberems (kw) – Glashütten hat einen poli-
tischen Aktivposten mehr. Das Team der 
Wählergemeinschaft Oberems (WGO) 
freut sich darauf, den Menschen, nicht nur 
in Oberems, sondern in ganz Glashütten, 
ihr Engagement für die Gemeinde und eine 
ehrliche und parteiunabhängige Politik an-
bieten zu können.
Oberems hatte in der Vergangenheit in der 
Gemeindevertretung keine nennenswerte 
Lobby. So kamen immer wieder schwierige 
Themen, wie beispielsweise Gewerbegebie-
te oder die Nutzung der Alten Schule, auf, 
die nicht direkt mit Oberemser Bürgern im 
Dialog entwickelt und entschieden wurden. 
Die Wünsche der nur ca. 900 Oberemser 
Bürger fallen oft nicht ins Gewicht. Das 
möchte die Wählergemeinschaft nun ändern.
„Wir wissen, dass wir mit unseren Positio-
nen nicht allein sind. Viele Glashüttener 

Bürgerinnen und Bürger wünschen sich in 
unserer Kommunalpolitik einen Politik-
wechsel, bei dem die Interessen der Bürger 
im Mittelpunkt
stehen, der geprägt ist von Ehrlichkeit und 
Transparenz und einem Gespür für den 
Charakter unserer Ortsteile.“
Die WGO tritt zur Kommunalwahl 2026 an 
und freut sich über jeden, der mit ihnen ge-
meinsam Politik mit „gesundem Menschen-
verstand“ machen will. „Für gute Lösungen 
brauchen wir Mehrheiten und sind zuver-
sichtlich, dass sich diese mit uns für Glas-
hüttens Zukunft organisieren lassen“, so die 
Gründungsmitglieder.
Kontakt: wgo-oberems@web.de
Mehr Informationen in Kürze.
„Oberems braucht eine Stimme, dafür gibt 
es jetzt die WGO.“
� (Quelle: Wählergemeinschaft Oberems)

Gastschüler aus Lateinamerika  
suchen Gastfamilien

Hessen (kw) – Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO 
– Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. Die 
Familienaufenthaltsdauer: Brasilien: 11. Januar bis 26. 
Februar 2026, Peru 19. April bis 22. Mai 2026, Mexiko 
22. April bis 15. Juni 26. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.
gastschuelerprogramm.de.

Mainova Mobil kommt!
Königstein (kw) – Mainova ist mobil im Frankfurter 
Umland unterwegs, um ihre Kunden vor Ort zu bera-
ten. Das Main Info Mobil des regionalen Energie-
dienstleisters kommt am Montag, dem 3. November, 
nach Königstein, wo es von 10 bis 12.30 Uhr am Kapu-
zinerplatz zu finden ist. 
Mainova-Kunden und Interessenten können sich von 
Mainova-Servicemitarbeiter Jochem Häußner beraten 
lassen.
Der Main Info Service im Überblick:
• Persönliche Beratung zum Thema Energie
• Informationen zu Energielösungen
• Fragen zu Tarifen
• Fragen zur Rechnung
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Generalisierung macht’s möglich – 
Ausbildung eröffnet Perspektiven

In der Pflege herrscht seit vielen Jahren ein deutlicher 
Fachkräftemangel. Um dem Pflegenotstand entgegentre-
ten zu können, wurde im Jahr 2020 die Ausbildung der 
Pflegefachkräfte durch das Pflegeberufegesetz neu gere-
gelt. Sie vereint die bis dahin bekannten Ausbildungen 
zum Gesundheits- und Krankenpfleger, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger sowie Altenpfleger in einem neu-
en, generalistischen Berufsbild. Das bedeutet, dass die 
Auszubildenden in der Pflegeausbildung unterschied-
liche Versorgungsbereiche der Pflege kennenlernen. Die 
praktischen Einsätze finden an verschiedenen Einsatzor-
ten statt: im Krankenhaus, in einer Pflegeeinrichtung, bei 
einem ambulanten Pflegedienst sowie in der psychiatri-
schen Pflege und in der Versorgung von Kindern und 
 Jugendlichen. Auszubildende bekommen damit Einbli-
cke in das Einsatz- und Betätigungsfeld der verschiede-
nen Versorgungsbereiche in der Pflege und sie können 
zahlreiche Erfahrungen über alle Altersstufen der zu Pfle-
genden hinweg sammeln. Hierdurch werden sie befähigt, 
als ausgebildete Pflegefachpersonen Menschen aller Al-
tersstufen in allen Versorgungsbereichen zu pflegen, ob 
im Krankenhaus, in einer Pflegeeinrichtung oder zum 
Beispiel in der Wohnung von Pflegebedürftigen. Wer eine 
Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum Pflegefach-
mann beginnen möchte, braucht also nicht nur einen Platz 
an einer anerkannten Pflegeschule, sondern auch einen 
entsprechenden Praktikumsplatz. Dass beides auch in 
Kombination und dazu noch wohnortnah zu organisieren 
geht, beweist das Team der Pflegestation Schwester 
Barbara in Bad Soden. 
„Oft besteht das Hauptproblem bei der Vergabe von 
Ausbildungsplätzen darin, dass Schule und / oder Prakti-
kumsplätze räumlich weit voneinander entfernt und mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln nicht in Einklang zu bringen 
sind“, so Barbara Hüttel, Eigentümerin der Pflegestation 
Schwester Barbara. „Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, diesem Problem mit sinnvollen Kooperationen 
entgegenzutreten.“ Für die Ausbildung in Bad Soden be-
deutet dies, dass die Pflegestation in der Straße Zum 
Quellenpark 10 als Ausbildungsbetrieb Kooperationen 
mit naheliegenden Pflegeschulen getroffen hat, um den 
jungen Menschen die Wege zu erleichtern. So besteht 
eine Kooperation mit der Pflegeschule am Varisano Kran-
kenhaus in Höchst, an dem auch diejenigen Praktika ge-
leistet werden können, die die Pflegestation selbst nicht 
anbieten kann. Darüber hinaus bestehen auch mit der 
Ludwig-Fresenius-Schule in Frankfurt am Main und der 
DRK-Pflegeschule in Kronberg entsprechende Koopera-
tionen zur theoretischen Ausbildung. 
Mit dem Start der neuen generalisierten Ausbildung 
wurde vom Gesetzgeber auch die Ausbildungsumlage 
eingeführt. Alle Pflegeeinrichtungen, ob stationär oder 
ambulant, sind gesetzlich dazu verpflichtet, sich mit 
dem gleichen Anteil an der Finanzierung der Ausbil-
dungskosten zu beteiligen, unabhängig davon, ob in der 
jeweiligen Pflegeeinrichtung eine Ausbildung erfolgt. 
Diese Umlage wird mit einem Prozentsatz auf die Preise 
für Pflegesachleistungen an die Pflegebedürftigen wei-
terberechnet. Das bedeutet, jede Person, die eine ambu-
lante oder stationäre Pflegeleistung in Anspruch nimmt, 
zahlt einen prozentualen Anteil der Rechnung in einen 
„Topf“ ein, aus dem die Ausbildung zur Pflegefachkraft 
mitfinanziert wird. 
„Die Ausbildung zur Pflegefachkraft hat sich sehr ge-
wandelt – und zwar zum Besseren“, so Barbara Hüttel. 
Bereits zwei Jahre nach dem Abschluss eröffnen sich 
zahlreiche Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung 
z. B. im Bereich des Wundmanagements, der Intensiv-
pflege oder auch für ein späteres Studium. Die Gene-
ralisierung der Ausbildung ermöglicht eine Speziali-
sierung entsprechend der persönlichen Vorlieben. 
„Auch bekommen die Pflegefachkräfte mehr und mehr 
Kompetenzen übertragen, die eine größere Verantwor-
tung mit sich bringen“ – ein Beruf mit Zukunft und 
Perspektiven!

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

– 
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Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Es ist nicht mehr wie vorher - 
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 

Lebens- und 
Trauerbegleitung

Heilsam umgehen 
mit den Veränderungen 

und Verlusten des Lebens

MMaarriieettttaa  RR..   SScchhääffeerr  
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e 
T r a u e r b e g l e i t u n g 
N a t u r h e i l k u n d e 

Frankfurter Straße 13 
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8 

www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

für Erwachsene und Kinder 
Einzelpersonen, Paare, Gruppen 

Teams in Firmen 
Fachfortbildung

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin - Privatpraxis

Sprechzeiten: Mo, Di, Do 9-12; Mo 18-21; Mi, Do 14-17 und nach Vereinbarung

Frauenarztpraxis Dr. Junker-Stein
Hauptstrasse 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
www.frauenarztpraxis-junker-stein.de E-Mail: praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Sommerzeit ist Auszeit!
Wir machen Urlaub und sind ab dem 6. August wieder wie gewohnt 
zuverlässig für Sie da – mit vollem Engagement für Ihre Gesundheit.
Nutzen Sie die Zeit, um ganz bequem Ihren nächsten Termin zu vereinbaren –

ich nehme mir die Zeit, Sie persönlich, individuell und mit Sorgfalt zu betreuen.

Ich freue mich darauf, Sie bald in meiner Praxis willkommen zu heißen!

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Fit durch Herbst und Winter!
Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt  

für Ihre Grippe-Impfung.
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin – ich nehme mir gerne die Zeit, 

Sie persönlich und individuell zu beraten.
Ich freue mich darauf, Sie bald in meiner Praxis begrüßen zu dürfen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
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ab dem 08. November 2025 startet der
diesjährige Verkauf unseres hausgemachten
Weihnachtgebäcks in unserem Café-Restaurant.
Freuen Sie sich auf unsere berühmten
Weihnachtsstollen, versch. Plätzchensorten
und diverse Schokoladen
hergestellt von unserer Konditorei.

Unser Serviceteam des  Café-Restaurants steht
Ihnen tägl. von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr zur
Verfügung.  

Achtung: Am 27. - 29.11. öffnet unser
Weihnachtsmarkt vor dem Haupteingang seine
Pforten – freuen Sie sich auch hier auf die
verschiedensten Leckereien, Glühwein sowie
handgefertigte Präsente aus unserem
Werkzentrum!

Kommen Sie einfach vorbei und lassen sich von
uns in eine besinnliche Adventszeit entführen.
Wir freuen uns auf Sie!

Liebe Kundinnen und
liebe Kunden,

Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus
Telefon: 0 61 73 / 3 1-0 | E-Mail: info@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de

Betriebsgesellschaft
Altkönig-Stift mbH

V

A
W

Stelzer Möbel pleite – Fehlanzeige!
Gemunkelt wird viel, die Wahrheit lautet „Inspi-
ration“. Wir, das Ehepaar Simone und Dirk 
Stelzer, führen in dritter Generation das traditi-
onsreiche und seit 106 Jahren in Kelkheim an-
sässige Möbelgeschäft Stelzer und passen uns 
lediglich der aktuellen Marktlage an. Wir wer-
den unsere langjährig, aufgebaute Expertise und 
Leidenschaft für exklusive Möbel und Innenaus-
stattungen nicht ad acta legen und erste Über-
legungen gibt es bereits für die Zukunft – dafür 
muss der Kopf frei und am besten alle Möbel auf 
der über 2000 Quadratmeter großen Ausstel-
lungsfläche auf vier Etagen verkauft sein. Bis Ni-
kolaus, am 6. Dezember, haben die Kunden die 
Möglichkeit, von hohen Rabatten zu profitieren. 
Sogar Neubestellungen können noch bis Ende 
November entgegengenommen werden, die 
auch einen Nachlass von 10 Prozent erhalten. 
Viele Ausstellungsstücke sind um 25 Prozent re-
duziert, teilweise sogar bis zu 75 Prozent, je nach 
Marke. Das Angebot umfasst auch die jüngst ge-
schaffenen Shop-in-Shop-Bereiche wie im Base-
ment den Teppichbereich, den Matratzenbe-
reich als auch den Essgruppenbereich – jeder für 
sich, wie man es von Stelzer kennt, mit qualitativ 
hochwertigen Produkten. „Das Käuferverhalten 
hat sich grundlegend seit Corona verändert – 
die, die bis dahin den Online-Kauf strikt verwei-
gerten, haben ihn spätestens seitdem für sich 
erkannt und zehnmal am Tag hören wir von den 
Besuchern im Geschäft, „wir möchten uns nur 
mal Inspirationen holen“, um sodann im Internet 
stilgleiche Möbel zu bestellen, die meist günsti-
ger sind aber auch nicht die Qualität aufweisen, 
die wir anbieten und für die wir stehen“. Wenn 
sich eine Türe schließt, öffnet sich meist die 
nächste Türe: Stelzer Möbel steht für Leiden-
schaft, Kreativität, Exklusivität, Professionalität 
und vor allem Expertise und „wir haben noch 
Hummeln im Hintern und werden uns gewiss 
nicht zur Ruhe setzen“,  steht für Simone Stelzer 

fest. Vielmehr müsse man mit der Zeit gehen, 
neue Gewohnheiten akzeptieren und das war 
auch der Grund, warum wir bereits vor zwei Jah-
ren in Kooperation mit Stefan Weidner die Idee 
für das „Haus of Home“ hatten, das sich im ehe-
maligen „Haus Rodeck“ befindet und bekannt 
für seine Stilmöbel für Königshäuser, sogar bis 
nach Japan ausgeliefert, war.  Mit Diehl & Nickel 
ist bereits ein Officemöbel Händler eingezogen. 
„Wir sind nicht auf der Flucht, sondern stellen 
uns einfach nur neu auf und wer mit uns seine 
„Vier Wände“ neu planen möchte, darf weiter-
hin von unserer Planungs- und Beratungsexper-
tise profitieren“. Das „Haus of Home“ steht für 
charmante und zeitgemäße Möbelgewerke mit 
breiter Diversifizierung, ein Pop-Up-Konzept, 
das auch für Schulungen, Workshops oder 
Events genutzt werden kann. „Diese Art von 
Konzept war uns bereits mit unserem Outlet be-
kannt, in dem wir Möbel aus Fotoproduktionen 
gezeigt und wesentlich günstiger verkauft ha-
ben.“ Der Räumungsverkauf hat Mitte Oktober 
begonnen und wir freuen uns gemeinsam mit 
unserem 15-köpfigen Team, wozu auch Schrei-
ner, Innenarchitekten, Küchenplaner und Näher 
gehören, auf viele treue und neue Kunden des 
guten Möbelgeschmacks, die uns gerne in  
Kelkheim, Bahnstraße 19, besuchen dürfen. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 10 
bis 18.30 Uhr und samstags von 10 bis 16 Uhr.
Homepage: https://www.stelzer-moebel.de

Anzeige

Spieleabend in der Stadtbibliothek: 
Spiel und Spaß in netter Gesellschaft

Königstein (rb) – Am vergangenen Dienstag, 
21. Oktober, öffnete die Stadtbibliothek König-
stein erneut ihre Türen zum regelmäßigen Spie-
leabend. Von 18.30 bis 22 Uhr waren Spielfreu-
dige und Interessierte eingeladen, den Abend in 
gemütlicher Runde mit einer Auswahl an Ge-
sellschaftsspielen zu verbringen. Obwohl die 
Aktion erst zum zweiten Mal stattfindet, sei 
man bereits auf großes Interesse gestoßen, er-
zählt Jana Beier, neue Leiterin der Stadtbiblio-
thek und Initiatorin des Spieleabends. Das viel-
fach erprobte Format solle auch dazu dienen, 
das große Spielsortiment der Bibliothek in den 
Fokus zu rücken und damit auch Menschen 
einladen, die ansonsten nur selten die Biblio-
thek aufsuchen würden, so Beier. 

Mitspieler gesucht 
Ob Gesellschafts- oder Kartenspiele, Domino 
oder Schach, für alle Geschmäcker und 

Schwierigkeitsgrade sei etwas dabei. Man 
freue sich aber natürlich immer über mitge-
brachte Spiele und neue Anregungen, um den 
Spieleabend noch attraktiver zu gestalten. 
Ob Schüler, Studenten oder Rentner, die Ak-
tion sei an alle Altersstufen gerichtet und bie-
te dabei auch eine gute Gelegenheit, ver-
schiedene Generationen an einen Tisch zu 
bringen. 
Es hätten sich beim ersten Termin im Sep-
tember bereits um die 20 Personen „von 19 
bis 80 Jahren“ eingefunden und ein „sehr po-
sitives Feedback“ abgegeben, erzählt Beier. 
Das Konzept scheint also aufzugehen.
Der nächste Spieleabend ist für Dienstag, 18. 
November, geplant und die Aktion soll in Zu-
kunft regelmäßig jeden dritten Dienstag im 
Monat stattfinden. Die Stadtbibliothek bittet 
um vorherige Anmeldung und freut sich über 
reges Interesse.

In der gemütlichen Atmosphäre der Stadtbibliothek verbrachten die Teilnehmer einen geselli-
gen „Spieleabend“. � Foto: Beyer

Migration – theologische 
und kirchliche Perspektiven

Königstein (kw) – Das Königsteiner Forum 
lädt herzlich zu seinem zehnten Vortrag ein. 
Am Montag, 3. November, um 20 Uhr wird 
Dr. Dr. h. c. Volker Jung, Kirchenpräsident a. 
D. der Evangelischen Kirche in Hessen und 
Nassau, über „Migration – theologische und 
kirchliche Perspektiven“ sprechen. Die Ver-
anstaltung findet in den Räumen der Frank-
furter Volksbank Rhein/Main in Königstein 
(Frankfurter Straße 4) statt.
Migration ist eines der zentralen Themen un-
serer Zeit – gesellschaftlich, politisch und 
auch kirchlich. Dr. Jung wird in seinem Vor-
trag beleuchten, wie Theologie und Kirche 
auf Fragen von Migration, Integration und 
Zusammenleben reagieren und welche Impul-
se sich aus christlicher Sicht ergeben.
Zur Person: Volker Jung, Dr. Dr. h. c., Jahr-
gang 1960, ist evangelischer Pfarrer. Von 
2009 bis 2024 war er Kirchenpräsident der 

Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN). Zudem gehörte er von 2015 bis 
2024 dem Rat der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) an und war in zahlrei-
chen Leitungsfunktionen tätig – unter ande-
rem als Aufsichtsratsvorsitzender des Ge-
meinschaftswerkes der Evangelischen Publi-
zistik („Medienbischof“) sowie als Vorsitzen-
der der Union Evangelischer Kirchen (UEK). 
Bereits zwischen 2010 und 2015 leitete er die 
EKD-Kammer für Migration und Integration 
und war Mitglied im Integrationsbeirat der 
Bundesregierung.
Das Königsteiner Forum und die Stadt König-
stein im Taunus laden alle Interessierten herz-
lich zu diesem Abend ein. Der Eintritt ist frei.
Anmeldungen nimmt die Kur- und Stadtinfor-
mation, Hauptstraße 13a, ab sofort gerne entge-
gen; entweder per Telefon unter 06174-202251 
oder per E-Mail unter info@koenig-stein.de

Katastrophale Zustände  
am Kleidercontainer

Königstein (kw) – Die Idee ist eigentlich 
gut gemeint: Die Aufstellung von Kleider-
Sammelcontainern an verschiedenen Stand-
orten dient dem Recycling von Bekleidung 
und soll zudem unnötigen Müll vermeiden. 
Oft ist allerdings zu beobachten, dass, sollte 
der Container voll sein, die Altkleider ein-
fach neben dem Container abgestellt werden 
Auch vollkommen „artfremde“ Dinge wie 
z.B. Spielwaren oder Bücher finden neuer-
dings ihren Weg in oder eben auch neben die 
Altkleider-Container. 
Das Ergebnis ist leider viel zu oft an den 
Containern in der Falkensteiner Straße zu 
„bewundern“. Wahrscheinlich frei nach dem 
Motto „Nach mir die Sintflut“ herrscht auf 
den Stellplätzen vor dem Taunusgymnasium 
– in exponierter Lage – ein unansehnliches  
Chaos!  DAS MUSS DOCH NICHT SEIN! 
Bürgerinnen und Bürger, Containeraufstel-
ler und Stadt sind hier gleichermaßen ge-
fragt, dieses Chaos zu vermeiden oder zu 
beseitigen – im Sinne eines positiven Stadt-
bildes und der Vermeidung von Rattenbe-
fall, der an dieser Stelle auch schon beob-
achtet wurde! � Foto: Schmid
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Jetzt in Deiner Hauspost: Die neuste 
Ausgabe von Das Örtliche für Königstein,
Kronberg und Glashütten. 

Die Suchmaschine  
   im Buchformat.

Ihr Verlag Das Örtliche

Das Örtliche
www.dasoertliche.de

Vom Schwarzwald in den Taunus –  
und von Kronberg hinaus in die Welt

Kronberg (kb) – Es war ein heißer Sommer-
tag im Kleinwalsertal. Dirk Hector kam gera-
de von einer Tour durchs Bärgunttal zurück 
und wartete in Baad auf den Bus. An der Hal-
testelle drängten sich die Wanderer in den 
Schatten, müde, aber zufrieden. Neben ihm 
zwei Männer, die sich eben erst kennenge-
lernt hatten – und sofort begann ein Wettstreit: 
Wer hatte die meisten Höhenmeter, die längs-
ten Touren, die härtesten Gipfel geschafft? 
„Mein Haus, mein Boot, mein Höhenprofil“, 
dachte Hector, nahm einen Schluck Wasser 
und schüttelte innerlich den Kopf. Für ihn war 
klar: Wandern darf fordern, aber es ist kein 
Wettbewerb. „Es geht uns nicht darum, den 
höchsten Gipfel zu erklimmen, sondern da-
rum, gemeinsam Touren zu gehen, die in Er-
innerung bleiben: wegen der Landschaft, des 
Weges, des Moments.“ Genau diese Haltung 
prägt jetzt sein Kronberger Unternehmen Sil-
va Mundi.

Vom Polizeidienst in die Natur
Dirk Hector hatte schon früh erfahren, wie 
wohltuend es ist, draußen unterwegs zu sein. 
Im Schwarzwald, wo er einen großen Teil sei-
ner Kindheit verbrachte, waren Wälder, Wie-
sen und Berge ständige Begleiter. Später, in 
seiner Jugend im Taunus, änderte sich die 
Landschaft: Die Hügel wurden sanfter, die 
Wege vertrauter, die Ausblicke weiter. Diese 
Gegensätze prägten ihn – das Ursprüngliche 
des Schwarzwalds und die Offenheit des Tau-
nus. Nach drei Jahrzehnten im Polizeidienst, 
zuletzt beim Bundeskriminalamt, entschied er 
sich für einen neuen Weg. Im Jahr 2024 grün-
dete er „Silva Mundi – Wald der Welt“. Sein 
Ziel: exklusive Wanderreisen, die Bewegung, 
Naturerlebnis, Kulinarik und hochwertige 
Unterkünfte miteinander verbinden.
Hector ist zertifizierter DWV-Wanderführer, 
DWV-Gesundheitswanderführer sowie Kurs-

leiter für Waldbaden und Achtsamkeit im 
Wald. Fachliches Können, Erfahrung und 
Feingefühl fließen in die Gestaltung seiner 
Reisen ein. Bei Silva Mundi reisen die Teil-
nehmer in kleinen Gruppen von acht bis zwölf 
Personen – so entsteht eine Atmosphäre, in 
der Gemeinschaft erlebbar ist, ohne dass die 
Individualität verloren geht. „Das ist wichtig 
für den Austausch, aber auch für das gemein-
same Genießen. Jeder soll sich aufgehoben 
fühlen“, betont Hector.
Ob im Kleinwalsertal, in der Rhön, in Südti-
rol oder auf Kreta – jede Reise ist eine Einla-
dung, Natur intensiver zu erleben. Tagsüber 
geht es hinaus auf die Wege, mal über Höhen-
rücken mit weitem Blick, mal durch stille 
Wälder, mal hinauf zu Almen. Abends warten 
Hotels, die weit mehr sind als nur ein Bett für 
die Nacht: Sie sind Orte des Ankommens, 
Verwöhnens und Genießens.
Die Wanderungen im Kleinwalsertal führen 
nicht nur durchs idyllische Bärgunttal, son-
dern auch rund um den markanten Widder-
stein und über das beeindruckende Gottes-
ackerplateau – eine karge Karstlandschaft, die 
wie von einer anderen Welt wirkt. Unterge-
bracht sind die Gäste im Naturhotel Chesa 
Valisa, einem traditionsreichen Walserhaus 
mit modernem Neubau, Quellwasserpool, 
Spa und vielfach ausgezeichneter Bio-Küche. 
Eine Wein- und Käseverkostung mit der Jung-
Sommelière des Hotels rundet die Tage ab.
Dass Silva Mundi seinen Sitz in Kronberg 
hat, ist für Dirk Hector mehr als eine Adresse. 
„Der Taunus ist meine Jugendheimat. Von 
hier aus Reisen zu entwickeln, die Menschen 
Freude, Ruhe und Genuss bringen, fühlt sich 
für mich absolut stimmig an“, sagt er. Seine 
Reisen sind nicht für Kilometer-Sammler ge-
dacht, sondern für Menschen, die Natur be-
wusst erleben, sich verwöhnen lassen und 
Freude daran haben, diese Momente zu teilen.

Nach dem Aufstieg – Gipfelglück mit Silva Mundi� Foto:  Silva Mundi

Damit Scherze nicht als Straftat enden: 
Halloween verantwortungsbewusst feiern

Hessen (kw) – Schaurig-schöne Gestalten 
werden am Halloween-Abend (31. Oktober) 
wieder von Haus zu Haus ziehen und um Sü-
ßigkeiten bitten. Erhalten sie nichts, spielen 
sie manchmal Streiche. Doch Vorsicht – ei-
nige Scherze sind nicht lustig, sondern straf-
bar.
Die hessische Polizei hatte im vergangenen 
Jahr in den Abend- und Nachstunden an Hal-
loween deutlich mehr zu tun als im gleichen 
Zeitraum eine Woche vorher.
Zahlreiche vermeintliche Halloween-Scherze 
kamen zur Anzeige, es wurden unter anderem 
Eier an Hauswände oder Fenster geworfen, 
Feiernde gerieten untereinander und mit Au-
ßenstehenden in Streit, es kam zu Diebstahls-, 
Bedrohungs- und Körperverletzungsdelikten.
Damit Halloween für alle ein Fest voller Freu-
de wird, sollten einige Regeln eingehalten 
werden. Denn: Müll in Vorgärten zu verteilen, 
Farbe an Hauswände zu schmieren, Böller in 
Briefkästen zu zünden oder Autos zu zerkrat-
zen, sind keine Kavaliersdelikte, sondern 
Sachbeschädigungen. Gruseln ist in Ordnung, 
andere verängstigen nicht. Waffen und 
Waffennachbildungen sind keine Accessoires, 
das Tragen von sogenannten Anscheinswaf-
fen ist verboten.
Eltern und andere Erziehungsverantwortliche 
werden gebeten, Kindern und Jugendlichen 
zu erklären, dass beim Streichespielen gewis-
se Regeln einzuhalten sind. Im Idealfall ha-

ben sie zudem ein Auge darauf, welche Ge-
genstände ihre Kinder mit auf die Halloween-
Tour nehmen und begleiten ihre Kinder. Auch 
ist es wichtig, dem Nachwuchs zu erklären, 
trotz Gruppendrucks nicht bei üblen Strei-
chen mitzumachen.

Zudem gilt:
• �Freundlichkeit und Offenheit gegenüber 

Halloween-Feiernden können dabei helfen, 
Streiche zu vermeiden.

• �Gut ausgeleuchtete Wege, Straßen und 
Hauseingänge geben Sicherheit und halten 
vor Streichen im Schutz der Dunkelheit ab.

• �Sofern möglich, sollten teure Dekorations-
objekte an Halloween ins Haus geholt wer-
den. Autos sollten in der Garage oder auf     
einem gut ausgeleuchteten Platz geparkt 
werden, Mülltonnen geschlossen und so ab-
gestellt werden, dass Vandalismus verhin-
dert wird.

• �Offene Feuerquellen (Kürbislaternen, 
Kerzen) sollten besser mit LED-Lichtern 
betrieben werden, um Brandgefahren zu 
minimieren.

• �Sollten Sie unterwegs sein, ist es ratsam, ein 
Handy dabeizuhaben. Im Falle eines Vor-
falls sollten Sie schnell in der Lage sein, 
Hilfe zu rufen. Im Notfall wählen Sie die 
110.

• �Autofahrer sollten an Halloween besonders 
umsichtig fahren.

Bad Homburger Duo spielt Werke von Vivaldi und Piazolla 
Königstein (kw) – Der Förderverein „Haus 
der Begegnung“ präsentiert bei seinem Kam-
merkonzert am Sonntag, 9. November, um 
17.00 Uhr (Großer Saal) eine außergewöhnli-
che musikalische Begegnung: 
Das Bad Homburger Duo „Rare-à-Tête“, 
wurde Anfang 2003 mit dem Ziel gegründet, 
sich um eher selten oder kaum aufgeführte 
Werke für Violoncello und Klavier zu küm-
mern und sie dem breiten Publikum näher zu 
bringen. In Königstein sind die Cellistin Tat-
jana Drujan und der Pianist Alexander Scha-
wgulidse nicht unbekannt. Diesmal ist der 
Anlass jedoch besonders, denn mit diesem 
Konzert feiert Alexander Schawgulidse sei-
nen „Einstand“ in der Rolle des künstleri-
schen Leiters des Fördervereins „Haus der 
Begegnung“ und übernimmt damit symbo-
lisch den künstlerischen „Staffelstab“ von 
Rolf Kohlrausch. Das Duo wird sowohl weni-
ger bekannte als auch berühmte Werke wie 
„Die vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi 
(1678–1741) und Astor Piazzolla (1921–
1992) einmal ganz neu vertont in ihrer 
Deutschland-Premiere aufführen.
Für das Konzert am 9. November können 
Karten bei der Kur- und Stadtinformation Kö-
nigstein, Hauptstraße 13 a (Telefon 06174 

202251), sowie online über www.reservix.de 
oder am Veranstaltungstag ab 16 Uhr an der 
Tageskasse erworben werden. Erwachsene 
zahlen in der 1. Kategorie 25 Euro und in der 
2. Kategorie 20 Euro (Schüler ab sechs Jahren 
und Studenten auf allen Plätzen 10 €).

Alexander Schawgulidse und Tatjana Drujan, 
alias „Rare-à-Tête“� Foto: Künstler 
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Antiquitäts- & Goldhaus Adler
Goldpreis auf Rekordhöhe! - Nutzen Sie JETZT NOCH die Gelegenheit und wandeln Sie ihr GOLD ZU GELD

Wir kaufen:
- Goldschmuck
- Zahngold
- Altgold
- Bruchgold
- Münzen
- Barren
- Diamanten
- Silber
- Tafelsilber
- Silberbesteck
- Platin
- Perlen
- Korallen
- Bernstein
- Uhren
- Luxusuhren

Wir kaufen:
- Antiquitäten

- Militars
- Gemälde
- Teppiche

- Schuhe
- Perücken

- Pfeifen
- Anzüge

- Brillen aller Art
- Nähmaschinen

- Kristalle
- Geschier

- Lederjacken
- Porzellan

- Pelze
- Trachten

Ankaufstage - Rufen Sie an unsere Experten Schätzen und Kaufen gegen sofortige Bezahlung
Goldpreis auf Rekordhöhe! - Nutzen Sie JETZT NOCH die Gelegenheit und wandeln Sie ihr GOLD ZU GELDGoldpreis auf Rekordhöhe! - Nutzen Sie JETZT NOCH die Gelegenheit und wandeln Sie ihr GOLD ZU GELD

Goldmünzen Goldschmuck aller Art

Hugenottenstraße 66 | 61381 Friedrichsdorf
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. von 10:00 - 17:00 Uhr

Tel.: 06172 - 380 888 6 | Mobil: 0157 - 360 87 428

Wir kaufen Markenuhren,
Armbänder und 

Taschenuhren aller Art!
Auch defekt!

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Kostenlose Bgutachtung (auch vor Ort) 100km
Bewertung Ihres Schmuckstücks
Für Senioren auch Hausbesuche 100km
Profiztieren sie von dem momentan hohen Goldkus!

ZahngoldSilberbesteckSilberbesteck Goldbarren Goldschmuck

Diamanten / Edelsteine kaufen

Wir berücksichtigen beim Ankauf Edelsteine
und auch den Aufwand der Verarbeitung!

Münzen & Medallien (Gold / Silber)Uhren Ankauf aller Art

- AntiquitätenWIR ZAHLEN BIS ZU

PRO GRAMM GOLD
124,00 €

*in Verbindung mit Gold

DONNERSTAG

OKT.
30

FREITAG

OKT.
31

SAMSTAG

NOV.
3

MONTAG

NOV.
4

DIENSTAG

NOV.
5

MITTWOCH

NOV.
6

DONNERSTAG

NOV.
7

FREITAG

NOV.
8

SAMSTAG

NOV.
9

Bei Antiquitäts- & Goldhaus Adler können Sie Rares für Bares verkaufen. Sie erhalten garantiert für Ihre
Rarität den besten Preis. Unsere Spezialisten prüfen Ihren Schmuck auf ihre Echtheit und begutachten und

schätzen auch Ihre Antiquitäten zu unseren Aktionstagen. 5 Tage gültig! Sie brauchen keinen Termin und werden
nach kurzer Wartezeit sofort empfangen. Beratung nach telefonischer Vereinbarung. Wir freuen uns auf Ihre Besuch!

Porzellan Gemälde Alte Nähmaschinen Taschen aller Art

Antik Möbel aller Art

Bernstein Perlen

KAUF ALLER ARTEN VON PELZE UND LEDERJACKENKAUF ALLER ARTEN VON PELZE UND LEDERJACKEN
*in Verbindung mit Gold

Antiquitäten, Briefmarken, Schreibmaschinen, alte Handtaschen, Pelz-und Lederjacken,
Gemälde, Zinngefäße aller Art, Nähmaschinen, alte Designermöbel 60 / 70er, Pfeifen, Hummel,

Pianos, Geweihe, Porzellan / Figuren, Puppen & mehr, Standuhren, alte Spirituosen
aller Art, Humidor, Eisenbahnen, Alte Instrumente, antike Teppiche, Oldtimer und vieles mehr

Bisam - Persianer - Fuchspelze aller Art - Zobel - Nerze - Nutria - Chincilla

Haben Sie so eine Schmuckkasten 
aus  einem Nachlass oder 
Erbfall? Und wissen nicht was
sie damit anfangen sollen ? 
Wir helfen Ihnen dabei !
Meistens verbergen 
sich darin kleine Schätze
die bares Geld bringen können. 
Wir bewerten Ihnen den Inhalt
und zaheln Ihnen auch gerne 
den Höchstpreis dafür!Für Pelze und Nerze bis 5.500€!*

Jahreshauptversammlung der Kulturgesellschaft:  
Finanzielle Risiken und kulturelle Chancen

Königstein (rb) – Mit einiger Verspätung 
fand am Mittwoch, 22. Oktober, die Jahres-
hauptversammlung der Kulturgesellschaft 
Königstein für das Vereinsjahr 2024 statt. 
Mitglieder und Interessierte waren um 19.30 
Uhr im Haus der Begegnung eingeladen, die 
vergangenen beiden Veranstaltungsjahre Re-
vue passieren zu lassen und dem Verein bei 
der Planung für das nächste Jahr über die 
Schulter zu schauen.

Identität stiften 
Es gehe darum, „Identität zu stiften“ sowie 
„Wissen und Werte zwischen den Generatio-
nen“ zu vermitteln, sagte Almut Boller, erste 
Vorsitzende der Kulturgesellschaft. Man habe 
sich dem Motto „Kultur von Menschen für 
Menschen“ verschrieben und leiste als Verein 
seit über 60 Jahren einen „Beitrag zur kultu-
rellen Landschaft“ Königsteins. „Wir wollen 
ein Veranstaltungsangebot schaffen, das sich 
jeder leisten kann“ und dabei auch „die ver-
schiedensten Facetten anbieten“, so Boller. 
„Als kleiner Verein […] konnten [wir] vieles 
umsetzen.“ 
Die Bilanz der letzten Jahre sei grundsätzlich 
positiv: „Es ist uns wichtig, dass wir nicht nur 
die ganz großen, sondern auch kleine, feine 
Veranstaltungen anbieten“, sagte Boller. Der 
Fokus liege auf Qualität vor Quantität. Beim 
Blick in die Zukunft wurde sie etwas nach-
denklicher. Man wolle sich in Zukunft ver-
stärkt darauf konzentrieren, auch ein jüngeres 
Publikum anzusprechen. Die Mitgliederzahl 
des Vereins verharre seit geraumer Zeit bei 
ungefähr 80 Personen. „Als ich hier angefan-
gen habe, war ich die Jüngste. Jetzt bin ich 
immer noch die Jüngste. Das macht mir Sor-
gen“, erzählte sie. 

Erinnerung an verlorene Freunde 
nach einem erfolgreichen Jahr 2024
Boller eröffnete die Sitzung mit einem Nach-
ruf auf einige Mitglieder des Vereins, allen 
voran Hermann Groß, der im Dezember 2024 
verstorben ist. Der Lokalhistoriker, Stadtfüh-
rer, langjährige erste Vorsitzende und Beisit-
zer der Kulturgesellschaft habe Königsteins 
Kulturlandschaft mit seinen geschichtlichen 

Vorträgen, Beiträgen zum Thema Mundart 
und den beliebten „Winterabenden in Falken-
stein“ bereichert, so Boller. Sein beständiges 
Engagement bleibe unvergessen. Der Verstor-
benen wurde anschließend in einer Schweige-
minute gedacht.

Ein Jahr voller Begegnungen 
Den Jahresbericht für das letzte Jahr über-
nahm Schriftführerin Karin Englisch. Es sei 
„ein Jahr voller Begegnungen, Kreativität und 
gemeinsamer Erlebnisse“ gewesen und man 
habe dank dem großen Engagement der Ver-
einsmitglieder 2024 viele Menschen sowohl 
mit bewährten als auch mit neuen Veranstal-
tungen und Künstlern erreicht. Ob „Boogie-
Woogie“ im HdB, Jazz in der Dachdeckerei 
Haub, Comedy, Krimilesungen oder „Kinder 
im Park“, über das Jahr verteilt sprach das 
Programm beinahe alle Geschmäcker und Al-
tersstufen an. Englisch bedankte sich im Na-
men der Kulturgesellschaft für die beständige 
finanzielle und organisatorische Unterstüt-
zung durch die Stadt Königstein trotz schwie-
riger Haushaltslage. Ebenso sei es ohne den 
Beitrag örtlicher Einrichtungen wie der Dach-
deckerei Haub oder der Villa Borgnis sowie 
der Lokalzeitungen und anderer Unterstützer 
nicht möglich gewesen, das Programm auf-
rechtzuerhalten, so Englisch. 
Den Jahresabschluss übernahm wieder Almut 
Boller und bedankte sich in diesem Zuge auch 
beim verhinderten Kassierer Jürgen Kluck, 
dem übrigen Vorstand und fleißigen Mitglie-
dern für die gute Zusammenarbeit. Mit einem 
Kassenbestand von rund 40 Tausend Euro 
habe man ein „schönes Polster“ am Ende des 
Jahres 2024 aufrechterhalten. „Wir gehen im 
Moment das Risiko ein, auch größere Künst-
ler zu holen.“ Für diese Möglichkeit sei man 
dankbar, so Boller. Nach dem Bericht der 
Kassenprüfung wurde der Vorstand entlastet 
und die neuen Kassenprüfer gewählt. 

Das bisherige Jahr und  
ein Blick in die Zukunft
Den Überblick über das bisherige Jahr gab 
der stellvertretende Vorsitzende Ascan Iredi. 
Die sechs Veranstaltungen, die 2025 bisher 

durchgeführt wurden, hätten sich beinahe 
durchweg hoher Besucherzahlen erfreut, re-
sümiert Iredi. Mit ungefähr 200 Interessierten 
beim Format „Kleinkunst in der Werkstatt“, 
300 Teilnehmern der Aktion „Kinder im 
Park“ bis hin zu 400 Besuchern bei Lars 
Reichows „Boomerland“ im HdB habe man 
auch dieses Jahr – trotz der teilweise widrigen 
Wetterbedingungen – bereits ein breites Pub-
likum erreicht. Darüber hinaus pflanzte die 
Kulturgesellschaft im Rahmen ihrer kürzli-
chen Nominierung zur „Baum-Challenge“ 
einen Gala-Apfelbaum in Falkenstein.
Zu guter Letzt übernahm Beisitzer Rainer Ko-
wald den Ausblick auf den Rest des Jahres 
2025 und die geplanten Veranstaltungen im 
kommenden Jahr. Für Georg Friedrich Hän-
dels „The Messiah“ am Sonntag, 26. Oktober, 
habe man in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Kirchenmusik bereits 200 Karten 
verkauft. Am Freitag, 19. Dezember, plant die 
Kulturgesellschaft außerdem, erstmalig das 
Format „Weihnachten auf dem Fuchstanz“ 
anzubieten. Mit Woody Feldmanns „Was is-
ses sen?“ am Samstag, 18. April 2026 (Vor-
verkauf beginnt in Kürze) beginne das nächs-
te Jahr mit einer „großen“ Veranstaltung, 
hofft Kowald. 

Kleinkunst in der Werkstatt
Auch für das seit 2013 bewährte Format 
„Kleinkunst in der Werkstatt“ am 22. und 23. 
Mai 2026 habe man bereits „interessante An-
fragen für attraktive Persönlichkeiten“ erhal-
ten. Bei den Veranstaltungen „Sommer im 
Park“, „Kinder im Park“ und dem „Königstei-
ner Event Sommer“ plant die Kulturgesell-
schaft ebenfalls eine erneute Beteiligung. Das 
Musikertrio „Bidla Buh“ werde auf seiner fi-
nalen Tour dann auch im November 2026 für 
gute Unterhaltung im HdB sorgen, so Ko-
wald. Darüber hinaus seien 2026 noch ein Or-
gel- und Trompetenkonzert (anlässlich der 
neuen Orgel in der evangelischen Immanuel-
kirche) sowie eine eventuelle Neuauflage des 
beliebten „Kaminabends“ und im April 2027 
ein erneuter Auftritt Lars Reichows geplant, 
ein Künstler, der dem Königsteiner Publikum 
bereits vertraut ist. 

Gemeinsam gegen 
bürokratische Hürden
Stefan Seidel, der 1. Vorsitzende der Chorge-
meinschaft 1860 Königstein, war ebenfalls 
anwesend und dankte im Rahmen der restli-
chen Sitzung für die gute Zusammenarbeit 
zwischen beiden Vereinen. Als letzten Pro-
grammpunkt sprach Seidel noch das Thema 
Parknutzung an. Vor dem Hintergrund einer 
mutmaßlich geplanten Einschränkung von 
„Party-Events“ auf die Konrad-Adenauer-An-
lage sprach er sich im Namen der Chorge-
meinschaft dafür aus, dass weiterhin alle 
Parks für Kulturveranstaltungen zugänglich 
bleiben sollen. Rainer Kowald und der übrige 
Vorstand stimmten ihm zu. Die Parkanlagen 
seien wichtige Erholungslandschaften, aber 
auch dort müsse es Leben geben, so Kowald. 
Beide Vereine wollen sich auch auf politi-
scher Ebene dafür einsetzen, dass der Kur-
park weiterhin als Veranstaltungsort zugäng-
lich bleibt und andere bürokratische und fi-
nanzielle Hürden niedrig gehalten werden. In 
diesem Sinne wolle man auch die Zusammen-
arbeit zwischen den Königsteiner Vereinen 
weiterhin fördern, damit Kultur für Besucher 
und Veranstalter weiterhin bezahlbar bleibt. 
Weitere Informationen zum Programm der 
Kulturgesellschaft findet man im Internet  
unter: kultur-koenigstein.de

Adventsveranstaltung für 
Schneidhainer Senioren

Schneidhain (kw) – Der Ortsbeirat 
Schneidhain lädt am Dienstag, den 25. 
November, ab 17.30 Uhr herzlich zum 
Adventsessen in die „Dorfschänke“ ein. 
Familie Arora übernimmt die Bewirtung 
der Gäste und bietet das beliebte Ganses-
sen an. Für die Planung ist eine Anmel-
dung bis Mittwoch, 19. November, unter 
Angabe von Name, Telefonnummer und 
Anzahl der Teilnehmer erforderlich.
Telefon: 06174-3517, E-Mail: ortsbeirat.
schneidhain@koenigstein.de
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 01.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe zu Allerheiligen
Sonntag, 02.11.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe zu Allerseelen
  † Dr. Karl Sommer
15.00 Uhr Friedhof Gräbersegnung auf dem Friedhof
Montag, 03.11.
11.00 Uhr Kursana Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 02.11.
15.00 Uhr Friedhof Gräbersegnung auf dem Friedhof
Dienstag, 04.11.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 02.11.
14.00 Uhr Friedhof Gräbersegnung auf dem Friedhof
Mittwoch, 05.11.
18.00 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal      Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 30.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 02.11.
14.00 Uhr Friedhof Gräbersegnung auf dem Friedhof
Donnerstag, 06.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 01.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe zu Allerheiligen
Sonntag, 02.11.
13.00 Uhr Friedhof Oberems 
  Gräbersegnung auf dem  
  Friedhof Oberems
14.00 Uhr Friedhof Gräbersegnung auf dem  
  Waldfriedhof Glashütten
Mittwoch, 05.11.
20.00 Uhr Ev. Lukasgemeinde 
  Chorprobe ök. Chor Vocalitas
      im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 02.11.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe zu Allerseelen
15.30 Uhr Friedhof Gräbersegnung auf dem Friedhof

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Lk 19, 1–10

Der Menschensohn ist gekommen,  
um zu suchen und zu retten, was verloren ist

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 30.10.
16.00 Uhr Große Kinderkirche in der Immanuelkirche
Freitag, 31.10.
10.00 Uhr Miteinander Tanzen (Adelheidsaal)
Sonntag, 2.11.
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Reformationstag 

„Vor 500 Jahren: Thomas Müntzer und  
der Bauernkrieg“ 
Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer 
Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Montag, 3.11.
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble 
Dienstag, 4.11.
10.00 Uhr Müttertreff im Adelheidsaal
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027
Mittwoch, 5.11.
15.00 Uhr Gesprächskreis
Donnerstag, 6.11.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 2.11. 20. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Chevallier/Kirche)

Wochenspruch: „Es ist dir gesagt, Mensch,  
was gut ist und was der Herr von dir fordert,  
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und  
demütig sein vor deinem Gott.“ Micha 6, 8

Mi 5.11.
09.30 Uhr Miniclub

Austräger für den Gemeindebrief gesucht.  
Bitte das Pfarrbüro kontaktieren.
Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 30. Oktober 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
Reformationstag, 31. Oktober 2025
16.00 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Reformationsgottesdienst mit Abendmahl  
 in der Johanniskirche Kronberg
 Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp,  
 Pfrin Annabel Ulrich u.a., Musikal. Gestaltung  
 Schönberg Brass und Anna Dückert, Orgel
20. Sonntag nach Trinitatis, 02. November 2025
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Donnerstag, 06. November 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 02.11.  
 09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 mit Vikar Patrick Papenbrock
Dienstag, 04.11.   
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 1. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr
 2. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr 

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch November
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.  (Ezechiel 34,16)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Taunus Sparkasse in 
Königstein wird modernisiert

Königstein (kw) – Die Taunus Sparkasse 
setzt ihre Modernisierung auch in Königstein 
fort und baut ihre Filiale in der Frankfurter 
Straße 9a komplett um. In zentraler Lage ent-
steht ein neuer Standort mit modernster Tech-
nik in hellem Design. Der Umbau startete am 
27. Oktober. 
Die Königsteiner können sich auf einen Treff-
punkt in angenehmer Atmosphäre mit neu ge-
stalteter Raumaufteilung freuen. Auf 250 Quad-
ratmetern werden digitale Dienstleistungen opti-
mal mit umfassender Beratung kombiniert. Der 
persönliche Kontakt und die individuelle Bera-
tung bleiben im Einklang mit den digitalen Neu-
erungen ein wichtiger Bestandteil des Angebots. 
Spätestens in sechs Monaten soll das Team um 
Filialleiterin Yvonne Velten in die modernisier-
ten Räume einziehen und wieder vor Ort für die 
Königsteiner Kundinnen und Kunden da sein. 
Während der Umbauarbeiten ist das Team in 
den Filialen in der Camp-King-Allee 4 in Ober-
ursel und in der Frankfurter Straße 11 in Kron-
berg für die Kunden da. Bargeld und SB-Ser-
vice bekommen die Kunden an den Automaten 
der Nassauischen Sparkasse in Königstein. 
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„Es ist nicht wichtig, wie lang ein Leben war,  
sondern wie tief es gewirkt hat.“ 

 (nach Seneca)

Dein Wirken bleibt – in den Menschen, die Du berührt,  
und in allem, was Du bewegt hast.

In liebevoller Erinnerung an

DR. MICHAEL ROCHEL
* 23. Februar 1948     † 24. Oktober 2025

Mit Herz und Hingabe hat er vielen kleinen und großen Menschen beigestanden. 
Jetzt hat er selbst Hilfe und Frieden gefunden.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied im engsten Familienkreis.

In Liebe und Dankbarkeit

Edeltraud Rochel
Roman, Johanna, Otto und Clementine Rochel

Mareike (geb. Rochel), Mark, Caspar, Cosima und Carl Osthoff

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Liebe, Lachen, Lärm, Lernen –  
das 1x1 der Kita Lila Launehof in den Königsteiner Höfen

Königstein (sis) – Die neue Kindertagesstätte 
Lila Launehof setzt mit ihrem Konzept neue 
Maßstäbe und passenderweise zum Namen 
wurde in den Königsteiner Höfen der perfekte 
Platz gefunden. Viele fragen sich bestimmt, 
wieso dort, wo doch gerade gegenüber der 
städtische Kindergarten gebaut wird? Zu viel 
des Guten? Fehlanzeige, verriet die Gründe-
rin Katrin Wolber, auch Inhaberin der Apo-
theke am Kreisel direkt nebenan, am vergan-
genen Samstag bei der Eröffnungsfeier in ih-
rer Begrüßungsrede: „Es war einmal…..vor 
vier Jahren wurde mir der Floh ins Ohr ge-
setzt, aus einer Schnapsidee wurde Realität 
und mein Mann fragte nicht nach pro und 
contra, sondern wann.“ Auch wenn der Weg 
steinig war und manchmal sogar voller Fels-
brocken, sei sie stolz auf das, was geschaffen 
wurde, nämlich eine Kita, die für Familien-
freundlichkeit, Naturpädagogik und unter-
nehmerisches Engagement steht. Aus gelebter 
Praxis wurde eine Vision.
Die 40-jährige Gründerin, die vor ihrem Phar-
maziestudium eine Ausbildung zur Erzieherin 
genoss, kennt die täglichen Herausforderun-
gen berufstätiger Eltern nur zu gut als zweifa-
che Mutter.  Aus dem Wunsch, ihren Mitar-
beitern eine verlässliche, herzliche und flexi-
ble Kinderbetreuung zu ermöglichen, ent-
stand eine mutige Idee: eine eigene Kita – nicht 
als Prestigeprojekt, sondern als echtes Famili-
en- und Herzensprojekt. So wurde aus der 
„Apotheke am Kreisel“ die Keimzelle einer 
Bewegung, die zeigt, wie Gesundheitswesen 
und Familienleben Hand in Hand gehen kön-
nen, gekrönt vom expopharm-Jury-Grün-
dungs-Preis im Jahr 2024. Mit der Auszeich-
nung für ihr einzigartiges Gründungskonzept 
setzt die Kita Lila Launehof ein Zeichen weit 
über die Region hinaus. Das untermauerte 
auch Beatrice Schenk-Motzko in ihrer Begrü-
ßungsrede: „Ein toller Tag, weil es in König-
stein vorangeht mit Familienfreundlichkeit 
und der Kinderbetreuung.“ Sie dankte allen 
Förderern und Helfern und wünschte den 
Kindern „allzeit viel Spaß“.

Natürlich – nah – neu gedacht
Der Lila Launehof ist mehr als eine Kita – er 
ist ein Ort des Ankommens, der Entfaltung 

und der Entdeckerfreude. Maximal 40 Kin-
der werden hier Platz finden, weitere 20 dür-
fen sich auf eine Ferienbetreuung freuen. 
Das pädagogische Konzept steht für: Lernen 
in der Natur, mit allen Sinnen entdecken, 
Geborgenheit und Vertrauen, jedes Kind im 
Mittelpunkt, Förderung von Mut und Selbst-
ständigkeit – die Kinder als aktive Gestalter 
ihrer Welt.

Ein Ort, der Familien stärkt
Der Kita-Neubau in den Königsteiner Höfen 
bietet helle Räume und eine Atmosphäre, die 
an einen modernen Bauernhof erinnert – le-
bendig, natürlich und echt. Der Garderoben-
raum wurde liebevoll mit Heuballen, passend 
zum Herbst, dekoriert, die beiden Gruppen-
räume haben passenderweise die Namen 
„Obstwiese“ und „Heuschober“ erhalten und 
sind mit Naturmaterialien wie Birkenholz 
ausgestattet. Die Bobby Car-Rennstrecke 
zieht sich durch den ganzen Flur und mündet 
automatisch am Bobby Car-Podest, mit eige-
ner Werkstatt und Waschstraße und verbauten 
Steinen als Boden. Der Mehrzweckraum, der 
für die Eröffnungsfeier genutzt wurde, wird 
zukünftig der Raum sein, in dem die Kinder 
ihr Frühstück und Mittagessen von einem 
Biocatering-Unternehmen genießen werden 
und kann alternativ auch zum Turnen genutzt 
werden. 
Die zweieinhalbjährigen Mädchen-Zwillinge 
verliebten sich direkt in den Vorschulraum, 
der auch als Projektraum dient, und das war 
auch das ausschlaggebende Argument ihrer 
Eltern für eine Anmeldung: die Wohlfühlat-
mosphäre für ihre Mädchen, die guten Vorge-
spräche mit Kita-Kathi und das Grundkon-
zept mit Schwerpunkt auf der Natur: geplant 
ist, mit den Kindern viel Zeit an der Luft zu 
verbringen, Hochbeete anzulegen, Streuobst-
wiesen zu besuchen und Waldwochen anzu-
bieten, getreu dem Motto: Wenn nicht im Tau-
nus, wo dann! 

Katrin Wolber ergänzt: „Ich liebe die Natur, 
sie beruhigt mich sehr und es ist wichtig, dass 
die Kita-Kinder lernen, dass Essen nicht vom 
Supermarkt kommt und wie man mit Lebens-
mitteln umgeht.“ Im Schlafraum fehlen zwar 
noch die Matratzen, der Bauraum mit der For-
scherwand stand aber schon hoch im Kurs 
und die Wände dürfen auch gern noch etwas 
bunter werden. 
Die 28-jährige Katharina Dörr, „die“ Kita-
Kathi, hat Erziehungswissenschaften studiert, 
bis vor kurzem in Hofheim gearbeitet und 
wird zukünftig die Kita Lila Launehof leiten. 
Sie freut sich mit vier weiteren pädagogi-
schen Fachkräften, einer Hauswirtschafts-
kraft einer Putzfee und einer Bürokraft auf 
eine volle Kita. „Der Countdown lief seit  
6. Oktober, es wurde alles gut vorbereitet und 
in kurzer Zeit fertiggestellt. Die Reise bis 
hierher war wild und ich bedanke mich bei 
meinen Mädels, allen Helfern der Apotheke 
und Freunden des Lila Launehofs, die uns ge-
rettet haben“, fasste sie in ihrer Begrüßung 
die letzten Wochen zusammen. 
Den Teamspirit haben auch Katja am Cello 
und Helena an der Violine, ebenfalls Mitar-
beiter der Apotheke am Kreisel, mit ihrer mu-
sikalischen Begleitung zur Eröffnung unter-
mauert. Für das Intro wurde „The Sound of 
Silence“ gewählt und beide hoffen, dass nie-
mals Ruhe in der Kita einkehren wird, gefolgt 
von „Hallelujah“. Auch wenn gewiss nicht 
jeder Ton saß, spürte man die Verbundenheit 
und Liebe zum zweiten Standbein nebenan 
und was gibt es Schöneres, als Kindern genau 
diese Eigenschaft zu vermitteln: füreinander 
da sein, sich helfen und dankbar sein für 
Freundschaft und Kollegialität. Beide hatten 
ihre Premiere und sind nicht abgeneigt, viel-
leicht mit Eltern ein kleines Musik-Ensemble 
aufzustellen.
Das Interesse war riesig, die Räume gefüllt 
und am Montag werden die ersten drei Kinder 
ihren neuen Lebensabschnitt in der Kita Lila 

Launehof beginnen: Elli, sechs Jahre, mit ih-
rer Schwester Noja, ein Jahr, und Amaaya, 
drei Jahre, dürfen sich auf ihre Abenteuer in-
nerhalb der Kita und außerhalb freuen. Weite-
re drei Kinder folgen Anfang November, so 
auch Lilli, die aus Idstein stammt und für de-
ren Eltern die Kita Lila Launehof ein Sechser 
im Lotto ist: praktisch, weil sie in Königstein 
und Hofheim arbeiten, flexibel wegen der 
Öffnungszeiten von 7.30 bis 17.30 Uhr und 
weil sie vom teiloffenen Konzept sehr über-
zeugt sind, gerade für ihre Tochter. „Für uns 
war es bis heute ein Pokerspiel, weil wir die 
Innenräume nicht kannten, sondern nur die 
Kita-Verantwortlichen auf dem Burgfest ken-
nengelernt hatten und das Konzept im An-
schluss telefonisch besprachen“, beschreibt 
der Vater von Lilli die Entscheidungsphase, 
die Samstag finalisiert wurde.

Das Konzept: „teiloffen“ und 
„altersübergreifend“
Die Kinder im Alter von ein bis sechs Jahren 
werden zusammen ihre Reise in der Kita erle-
ben; es wird zwei Gruppen geben, die aber 
auch gruppenübergreifend Ausflüge machen 
werden oder gemeinsam turnen. Die Eltern 
sind herzlich eingeladen, gerade in der Einge-
wöhnungsphase, dabei zu sein und das Eltern-
café für den gemeinsamen Austausch zu nut-
zen. „Dank des Konzepts werden mehr Erzie-
her als normalerweise üblich für die Kinder 
unserer Kita zuständig sein“, beschreibt Kat-
rin Wolber die DNA der Kita Lila Launehof.

Philosophie
Zugleich zeigt die Kita, dass innovatives Un-
ternehmertum und soziale Verantwortung 
sich wunderbar ergänzen können. Der Lila 
Launehof ist ein Beispiel dafür, wie Arbeitge-
ber, Eltern und Kinder gemeinsam profitieren 
– von echter Vereinbarkeit statt bloßer Theo-
rie. Vorrangig werden Kinder der Arbeitgeber 
Apotheke am Kreisel, Dr. Amelung Klinik 
und der Hochtaunuskliniken (Königstein) in 
die Betreuung aufgenommen. Darüber hinaus 
sind alle Kinder willkommen, denen es in der 
Kita Lila Launehof gefällt und deren Eltern 
das erweiterte Angebot schätzen, das umge-
rechnet nicht teurer ist und von jedem Arbeit-
geber individuell bezuschusst werden kann. 
Die erste Gruppe wird bis März zusammen-
gestellt, die zweite folgt sodann.

Sicherheit in der Neuanlage
Trotz der anhaltenden Bauphase der König-
steiner Höfe wurden schon Bäume ange-
pflanzt und step by step wird es grüner wer-
den. Die Türen der Kita sind entsprechend gut 
gesichert, die Eltern werden für die Eingangs-
türe einen Chip erhalten und das wachsame 
Auge der Fachkräfte rundet das Sicherheits-
konzept ab.
Eine rundum gelungene Eröffnungsfeier der 
Kita Lila Launehof für die Kleinen und Gro-
ßen, die Lust auf mehr macht. Zukünftig wird 
das Maskottchen, ein Alpaka, den Kita-Alltag 
begleiteten: nicht lila, das ist die Lieblingsfar-
be von Katrin Wolber, aber ein Herdentier, 
das nicht alleine leben möchte, dazu süß, 
knuddelig und wuschelig ist und bereits das 
Team der Apotheke am Kreisel begleitet – die 
Namensgeber der Kita Lila Launehof.

Die vierjährige Carlotta besuchte mit ihrem Vater die neue Kita und hatte sichtlich Freude. �
� Fotos: sis

Ausschnitt aus dem Gruppenraum „Obstwie-
se“ – zwei Obstbäume als Podest

Abgabe-Basar: Kinderkleidung & Spielzeug
Falkenstein (kw) – Am Samstag, 1. No-
vember, findet von 13 bis 16 Uhr im kath. 
Gemeindehaus in Königstein der Basar 
für Spielsachen und Kinderbekleidung 
statt, der vom Förderverein der Katholi-
schen Kindertagesstätte Christkönig orga-
nisiert wird, der die Einrichtung seit vie-

len Jahren unterstützt. Der Erlös kommt 
dem Förderverein und damit direkt den 
Kindern der Kita zugute. In der Vergan-
genheit wurden damit verschiedene Pro-
jekte wie die Bücherei der Kita, die Aus-
stattung der Turnhalle oder Ausflüge ins 
Theater finanziert.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel. Herr Schmitt,  
 Tel. 0178/5913188

Sammler kauft alte und neue  
Luxusarmbanduhren. Auch defekt!  
 Tel. 01525/7803822

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Schallplatten gesucht: z.B.: Heavy 
Metal, Punk, Indie, Reggae, Hip-
Hop, Elektro, Beat, Psych, Kraut, 
Blues, Jazz, Funk, Audiophile, 
Rock/Pop allgem. (kein Schlager)  
 Tel. 0151/15242646

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung. Auch umfangreich!  
 Tel. 0162/5319587

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

AUTOMARKT

Auto Liebhaber sucht BMW, AUDI, 
MERCEDES-BENZ. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 0174/4054545

993 (911) Sportwagen/Coupé- Top 
Zustand und Top Ausstattung. 
2. Hand, Schwarz, EZ 04/1998,  
115.000 km, 210 kW (286 PS), 
3.600 cm³, Benzin, Automatik, 4 
Sitzplätze, HU 09/2027, Innenaus-
stattung mit Leder in schwarz, Ser-
volenkung, 17 Sport Classis mit 
Reifen, Soundpaket mit digitalem 
Soundprozessor, CD-Radio (mit Le-
der bezogen), Lenkrad mit Tiptronic 
und Holzeinlage! Preis ist 35.000,- €. 
 Tel. 0152/14501533 oder 
 E-Mail: 993-911@gmx.de

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

1 Satz Winterreifen für BMW i 
Leichtmetllräder Doppelspeiche 
431, 175/55 R20 89 T B C1, 195/50 
R20 93T B C1, ca. 4 Jahre. VB 
250,- €. Tel. 0172/9829197

KENNENLERNEN

E-Mail-/(Whats-App)-Freundin aus 
Nah u. Fern gesucht, von netter Hes-
sin, 62 J., led., o. Kind., (noch be-
rufst.) zum Gedankenaustausch über 
alle Höhen und Tiefen des Lebens. 
Ich mag Spazierengehen, Bummeln, 
Tiere, Märkte u. a. Späteres persönl. 
Kennenlernen gerne möglich. 
 E-Mail: nette-hessin@web.de

Verwöhner-ER sucht aufgeschlos-
sene Genießer-SIE für Spiel, Spaß + 
Spannung mit Kick + Esprit. Lass 
Dich fallen + genieße es:  
 Tel. 0176/78588748

Hallo Welt! Ich suche sympathi-
sche, humorvolle, begeisterungsfä-
hige Leute (55+, m/w/d, NR) für mehr 
Lebensqualität durch gemeinsame 
Unternehmungen wie Kabarett, Kon-
zerte, Kino, Wandern, Kneipe, Spei-
sen, Wellness und Babbeln. Freue 
mich über Rückmeldungen unter  
 gemeinsamesache@web.de

Feinschmecker 56/189/99 wünscht 
sich selbstbewusste Genießerin ab 
66 J mit weiblichem Auftreten, 
Sex-Appeal, schön wäre es wenn 
Du neben mir weitere Kontakte 
pflegst. Neugierig? Chiffre VT 03/44

PARTNERSCHAFT

Eine sehr vielseitige, lebensfrohe 
Frau (59J) mit breitgefächerten Inte-
ressen, die einem Mann viel zu bie-
ten hat. Ich wünsche mir einen Part-
ner der herzlich und zärtlich ist, 
auch eigene Hobbys hat. Es ist mir 
wichtig, dass man sich gut unterhal-
ten und über alles sprechen kann. 
 anitame11@t-online.de

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und gemein-
same Unternehmungen ZB. Reisen... 
Keine E-Mail bitte.  Chiffre VT 06/42

Kultivierter, erfahrener Mann (58) 
mit starker Präsenz bietet Führung 
und Schutz. Suche reife, reiche Lady, 
die ihren Gentleman mit Stil verwöh-
nen möchte. hochtaunus@outlook.de

DAME gesucht von Herrn! NR, 
65J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft! Bitte keine 
E-Mails.  Chiffre VT 02/42

Sympathische Frau, 41 Jahre, 
170 cm groß, schlank, Nichtrauche-
rin, treu und ehrlich, möchte nicht 
länger alleine sein und sucht hier 
einen netten Partner. 
 sianna@mein.gmx

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw... Keine E-Mails.  
 Chiffre VT 05/42

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Christine, 74 J., sympathische, hüb. 
Witwe, gepfl egt, mit schöner weibl. Figur, 
naturverbunden, gute Köchin u. Autofahrerin. 
Wünsche mir ein behutsames Kennenlernen 
mit einem lieben Mann. Rufen Sie üb. pv an
u. wir machen Schluss mit der Einsamkeit.
Wir können getr. o. am liebsten zusammen
wohnen. Tel. 0176-57889239

 ➤ Leni, 64 J., bin eine gepfl egte, sehr
hübsche Frau, mit schöner fraul. Figur. Habe
keine Kinder, bin völlig unabhängig u. könn-
te auf Ihren Wunsch auch zu Ihnen ziehen.
Ich bin gerne in der Natur, mag spazieren, 
Radtouren und die Gartenarbeit. Interes-
siert? Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Monika, 69 J., hübsch, schlank u. na-
türlich. Habe Spaß an der Hausarbeit u. am 
Kochen, mag Ausfl üge mit meinem Auto, aber 
auch kuschelige Fernsehabende. Sehne mich
so sehr nach einem ehrl., treuen Mann für
immer u. warte sehnsüchtig auf Ihren Anruf 
üb. pv u. auf das Ende unserer Einsamkeit.
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Familie in Bad Homburg mit zwei 
kleinen Mädchen (3 und 5) sucht lie-
bevolle Unterstützung bei der Be-
treuung nachmittags ab 15 Uhr, 4 
bis 5 Tage die Woche. Führerschein 
gewünscht. 
 Hg.nannygesucht@gmail.com

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Kelkheimer Familie sucht Haus in 
Kelkheim, idealerweise Hornau. Vie-
len Dank für Hinweise. 
 Tel. 0160/3433295

Junge Akademiker-Familie sucht 
von privat ein EFH/DHH od. ein 
Grundstück (ca. 500-700 m2) mit od. 
ohne Altbestand zum Kauf. Bevor-
zugt in Königstein oder Kronberg. 
Danke für Ihre Kontaktaufnahme!  
 Tel. 0170/9110842 

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche renovierungsbedürftige 
Wohnung in Frankfurt & Umgebung 
für Eigenbedarf. Kein Makler. Biete 
schnelle, unkomplizierte Abwicklung 
und renoviere selbst.  
 Tel. 0152/21655816

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

24-jähriger, ruhiger und sympathi-
scher Berufstätiger (NR) sucht 
schnellstmöglich 2–3- Zimmer-Woh-
nung in Oberursel oder Bad Hom-
burg, zur Miete oder zum Kauf. Zu-
verlässig und ordentlich – ich freue 
mich auf Ihre Zuschrift.  
 Chiffre VT 02/44

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Halle 200 m2 auf 1070 m2 Grund, 
Schwalbach, eingezäunt, vielfältig 
nutzbar, z.Zt. in 4 Räume geteilt, 
u.a. Lagerr. m. Mieteinnahmen, 
360.000,- €, b. Interesse 
 missbaby@arcor.de

EFH, HG-OE, freist. Feldlage, 
655 m2, Bauj. 1966, renov. bedürft., 
Wohn. + Nutzfläche ca. 150 m2, 
2 Bäder, 1 WC, 5 Zi, +2 Zi, ausgeb. 
Keller, idyll. Garten + Wintergarten 
Südlage, Garage, Stellplatz: Preis 
VB 750.000,- €. Tel. 01522/5444593
 (keine Makler)

GE WERBER ÄUME

Büro-Etage in Altbau-Villa in Fried-
richsdorf, 115 m2 + Abstellfläche, 
Parkplätze, Parkett- und Dielenbö-
den, EDV- Verkabelung. Von privat.  
 Tel. 0171/7811367

40 m2, HG-O-Eschb. Büro/ Praxis/ 
Laden/ Atelier/ Kursr., EG im MFH, 1 
WC + 1 PKW-Stp., 440,- € + NK von 
privat.  Tel. 0172/1872987 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verein für Heimatkunde e.V.:  
Kritische Sichtung der Dokumente – 111 Jahre Museen in Königstein

Königstein (kw) – Anlässlich der heute statt-
findenden Veranstaltung des Vereins für Hei-
matkunde e.V. Königstein „10 Dinge, die Sie 
über das Statt.Museum.Königstein. wissen 
sollten“ geben die drei historischen Vereine 
Verein für Heimatkunde, Neuer Königsteiner 
Kreis und Denkmalpflege Königstein die 
neue Schrift heraus: „Kulturelles Erbe König-
stein – Berichte 3/2025“. Sie trägt den Titel 
„Statt.Museum.Königstein. – Bestand und 
Zukunft“.
„Angesichts des endgültigen Abbaus des 
Burg- und Stadtmuseums Königstein ist es 
uns wichtig, die Sachlage zu den Beständen 
der Vereinssammlung der Öffentlichkeit dar-
zulegen“, erklärt Frauke Heckmann, 1. Vorsit-
zende des Heimatkundevereins: „Dafür eig-
nen sich die ‚Berichte‘ unserer Vereine natür-
lich hervorragend. Die rund 80-seitige Bro-
schüre steht bereits allen im Internet zur 
Verfügung unter der Adresse:
www.koenigstein-kulturelles-erbe.de.“
Die Broschüre befasst sich ausführlich mit 
den historischen Auflistungen der ehemaligen 
städtischen Museen, die von 1910 bis 1945 
existierten, und auch mit der aktuellen Inven-
tarliste des Vereins. „Es ist bis heute für den 
Verein ein Manko, dass die Stadt zwischen 
der Übergabe ihrer Reste aus den ehemaligen 

Museen an den Verein im Jahr 1968 und heute 
nicht sagen kann, was sie damals übergeben 
hat oder woher die Objekte überhaupt stam-

men. Das hat schon damals den Verein unter 
Leitung von Rudolf Krönke in die missliche 
Situation gebracht, mit Objekten ein Museum 
einrichten zu müssen, deren Bezug zu König-
stein unklar ist. 1968 wurde die städtische 
Scheune auf einen Schlag ausgeräumt und die 
restlichen Objekte wurden ins neue Museum 
geschafft, einfach so auf einem offenen LKW. 
Gott sei Dank hat der Verein 1973-75 dann 
immerhin davon eine Inventarliste erarbeitet, 
die die Herkunft dieser Objekte aus der städt-
ischen Scheune notiert, und Gott sei Dank hat 
der Verein damals, zwischen etwa 1960 und 
1968, viele tausend Mark in die Restaurie-
rung dieser Objekte gesteckt, sonst wären vie-
le verfallen“, so Frauke Heckmann: „Aber 
letztlich ist es so, dass die meisten Objekte 
mit Königstein-Bezug der Verein erst nach 
1968 mühsam angeschafft hat. Das wäre ohne 
Rudolf Krönke kaum möglich gewesen. Die 
städtischen Museen vor 1945 haben schlicht 
mit vielen herkunftslosen Antiquitäten gear-
beitet, ganz typisch für diese Zeit.“
Noch vier weitere Publikationen stehen bis 
Ende 2025 auf der Agenda der Redaktion, da-
runter z.B. ein Faksimile des „Großen Lebens 
Christi“, das 1675 im Kapuzinerkloster Kö-
nigstein geschrieben worden war, eine Publi-
kation passend zu den Vorbereitungen der 

Ausgrabungen am Kapuzinerplatz. „Dann 
sind es in rund 30 Monaten mehr als 30 Bü-
cher und Broschüren“, vermerkt stolz Ellen-
gard Jung, Mitherausgeberin und Vorsitzende 
von Denkmalpflege Königstein.

 � Foto:  Verein für Heimatkunde e.V.

16. Buchmarkt in der 
Grundschule Schloßborn

Schloßborn (kw) – Am Freitag, 21. No-
vember, lädt der Förderverein der Grund-
schule Schloßborn zum 16. Buchmarkt in 
die Grundschule Schloßborn, Ringstraße 
29, ein. Von 15 bis 17.30 Uhr werden auch 
in diesem Jahr Kinder- und Jugendbücher 
verkauft. Für das leibliche Wohl gibt es 
selbstgebackenen Kuchen und Getränke. 
Abgabe der Buchspenden am Freitag, 14. 
November, von 15 bis 16 Uhr in der Men-
sa der Grundschule. Angenommen wer-
den gut erhaltene Kinder und Jugendbü-
cher. Nicht verkaufte Bücher werden ge-
spendet. Der Erlös kommt dem Förderver-
ein der Grundschule zu Gute. Kontakt: 
foerderverein.gs.schlossborn@gmail.com
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MIETGESUCHE

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

Nettes, ruhiges Paar (Anfang 60, 
NR, keine Haustiere) mit gesicher-
tem Einkommen,sucht ab Juli 26, 
3-4 Zi.Whg. in Oberursel. Balkon 
oder Terrasse sowie Badewanne er-
wünscht.  Tel. 0171/6290624

VERMIETUNG

Oberursel-Bommersheim, Feld- 
randlage, Großzügige Maisonette-
wohnung, 2 Bäder, gr. Dachterrasse 
+ Büro u. Kellerraum, 106 m2, 2 KFZ 
Stellplätze für KM 1200,- € + Umla-
gen ab 1.12.25 zu vermieten. Max 2 
Personen, keine Haustiere.  
 Chiffre VT 01/44

Hundeaffiner Nachm. für 3 ZW, 
grundsaniert, ca. 70 m2 in Kelk-
heim-Mitte zum 1.12.25, 950,- € 
warm ges.  
 Tel. 0179/3485414 (ab 19:30)

Wohnung (75 m2) ab 01.01.26 zu 
vermieten. 3-Zi.-DG-Wohnung (2. 
OG), Einbauküche, Parkett, Bad 
Homburg (OT Kirdorf), Nähe Jubilä-
umspark u. Innenstadt. Kaltmiete 
900,00,- € + NK Vorauszahlung 
300,00,- €. Bei Interesse gerne  
 Email an: suyd61350@gmail.com

2-Zi-Wo, 63 m2, Luxus-Seniorenre-
sidenz in Bestlage Hofheims, Hal-
lenbad, Gemeinschaftsräume, mod. 
Einbauküche, gr. Terrasse, Bad bar-
rierefr., 1.760,- € inkl. NK, kurzfristig 
frei. Tel. 0171/6817253 privat

Kronberg Altstadt: 2 Z. Wg, 60 m2, 
EBK, Balkon, teilmöblilert in 2- Fam. 
Haus, Tierfreier-, Nichtraucherhaus-
halt. 850,- € kalt zzgl. NK. Kontakt:  
 F1880@t-online.de

Attraktive kürzlich kernsanierte u. 
modernisierte Wohnung, Erstbezug, 
1 Zi., gr. Küche u. Bad in Kö- Fal-
kenstein, Kronbergerstr., Wohnfl. 
41 m2, sofort zu vermieten. Woh-
nung thermisch nach neustem 
Stand wärmegedämmt, Autostell-
platz. Kaltmiete 539,- € / zzgl. Umla-
gen 157,34,- €.  Chiffre VT 04/44

Vermiete 1 möbliertes Zimmer 
Sutarin mit Küchenzeile und Bad, 
Mitbenutzung, ca. 24 m2, ruhig u. 
zentral in Bad Homburg für berufs-
tätige Person. Frau bevorzugt. Mie-
te inklusive 530,- €, 1 Monat Kauti-
on.  Tel. 0172/6813399 

KOSTENLOS

W Hoffmann Klavier kostenlos ab-
zugeben, Modell 114 Bj. 1986, ist in 
gebrauchtem Zustand, voll funkti-
onsfähig, Abholung in Königstein.  
 Tel. 0172/6990669

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Sei unser Nachmittags-Held! 
Herzliche Familie mit 3 Kindern in 
Königstein sucht zuverlässige Fami-
lienassistenz für 2 Nachmittage pro 
Woche. Aufgaben: Schulabholun-
gen, Begleitung zu Aktivitäten, 
Hausaufgabenbetreuung, Snacks 
vorbereiten und kleine Besorgun-
gen. Auto erforderlich. Hundeliebe 
erwünscht. Englisch oder Deutsch 
möglich.  d61462@gmail.com

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe in Köppern gesucht! 4 
Stunden/Woche Minijob oder auf 
Rechnung.  
 Tel./Whatsapp: 0179/6762418

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe 3 Std./Wo, 
RH, Liederbach gesucht. Auch für 
Dezember.  Tel. 0160/8154358

Gesucht wird für Haus und Haus-
wirtschaft hilfsbereite Persönlichkeit 
die gelegentlich wie auch bei Ausfall 
der Versorgung einer älteren wis-
senschaftlich orientierten älteren 
Dame einspringen würde. Wohnort 
möglichst Nähe Kronberg-Schafhof. 
Bitte kurze Bewerbung per  
 E-Mail an: struwwelpeter@arcor.de

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

2-Pers.-Haushalt in Königstein Ts. 
sucht freundl. und zuverläss. Putz-
hilfe 1 x pro Monat 3-4 Std. (15,- € /
Std.)  Tel. 01577/2730604

Suche Putzhilfe, 2 Std. wöchent-
lich, Reihenhaus in Kelheim Müns-
ter.  Tel. 0157/80784050

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rassen/Balkonsanierung, Trep-
pensanierung. Tel. 0163/6057361

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Dacharbeiten aller Art: Rinnen, 
Bahnen, Kamin, Fenster, Reinigung 
& Reparatur. Zuverlässig & sauber.  
 Tel. 0172/7427299

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Reinigung, kundenorientiert, langj. 
Erfahrung, flexibel und pünktlich. 
Praxis, Büro, Lager, Apotheke, 
Haushalt, Grundreinigung usw.  
 Fragen? sandra.sefer@gmx.de 
 Tel. 0157/31287479

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Hausentrümpelung, Wohnungsent-
rümpelung, Garagenentrümpelung, 
Kellerentrümpelung, Dachbodenent-
rümpelung, Lagerentrümpelung.  
 Tel. 0163/6422816

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Frau mit Erfahrung sucht Arbeit im 
Haushalt. Bei Interesse einfach mel-
den unter.  Tel. 0176/82416690

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Renovierungsarbeiten aus einer 
Hand – zuverlässig & fachgerecht.
Biete professionelle Unterstützung 
bei Haus- und Wohnungsrenovie-
rungen: Trockenbau, Malerarbeiten, 
Bodenverlegung. Zuverlässig, sau-
ber und termintreu.  
 Tel. 0157/77965323

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

RUND UMS TIER

Gesucht: Hundebetreuung für 
1-jähr. Weimaraner 2 Tage/ Wo., Rü-
de, ist freundlich, aktiv, unkastr. u. 
sucht ruhige u. erfahrene Bezugs-
person auf Minijob Basis in Eppen-
hain.  Tel. 0177/6458462

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Prof. Klavierunterricht bei klass. 
Konzertpianist in OU. Alle Alter, Le-
vel & Stile, Hausbesuche möglich.  
 steph.heinemeier@gmail.com 
 Tel. 0151/15218112

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Damen-E-Bike zu verkaufen.  
 Tel. 0172/7159919

Haushaltsauflösung am 1.11.25 in 
Königstein Bischof-Kaller-Str. 11 
von 10-17 Uhr. Kühlschrank, 
Waschmaschine, Möbel, Kleinkram 
usw. günstig abzugeben.

Dekokamin, 38T /1 Meter hoch/ 
1,10 breit. Farbe: eierschale, 50,- €, 
einfacher Transport, Stecksystem  
 Tel. 06172/459293 (AB)

Wellensteyn Winterjacke Gr. S 
männlich, neu, 200,- €. Wohnzim-
merwand, ital. 2x3m P.- VB, Klassik. 
Bad Homburg,  Tel. 0174/9373443

Lady Gaga 1- 5 Premium VIP Ti-
ckets am 05.11 in Berlin zu verkau-
fen. Separater Eingang und Zugang 
zur Premium Lounge, erstklassiger 
Komfort und excl. Sitzplatz im Pre-
mium Block 104. Orginalpreis 
605,- €/pP.  Gerne WhatsApp oder 
 Nachricht: 0170/4749738 
 Abholung Kronberg möglich

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Tennis: Verstärkung gesucht! 
D-50- Mannschaft (6er) in HG/Ober-
Eschb. in VL sucht Spielerinnen mit 
Ziel Aufstieg in Hessenliga.  
 Tel. 0151/62900973

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wenn Sie mit Ihrer 
privaten Kleinanzeige

große Wirkung erzielen
möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig:

über 100.000 mal 
im kompletten

Hochtaunus kreis –
jeden Donnerstag. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Hardware-Reselling.de
Computerhandel

Wir suchen 
Mitarbeiter m/w/d 
für Offi ce und Lager. 

Auch halbtags möglich.
Bewerbung bitte per E-Mail.

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Elternführung mit Besuch am Stand der Garten AG.� Foto:  Rosenbaum

Tag der offenen Tür: Sankt Angela-Schule
Königstein (kw) – Das war ein ungewöhnli-
cher Samstagvormittag in der Gerichtstraße 
in Königstein: Zahlreiche Familien strömten 
mit ihren Kindern zur Sankt Angela-Schule. 
Auf dem Schulgelände herrschte reges Trei-
ben: Infostände, Besuchergruppen, dazwi-
schen Schülerinnen aller Jahrgangsstufen – 
die Mädchenschule öffnete ihre Türen und 
zeigte sich von ihrer lebendigsten Seite.
Lehrkräfte und Schülerinnen waren im Ein-
satz, um interessierten Eltern und deren Töch-
tern die staatlich anerkannte Privatschule nä-
herzubringen. Das Ziel: einen authentischen 
Eindruck vom Schulalltag, der Atmosphäre 
und dem pädagogischen Konzept vermitteln.
Rund 300 Familien hatten sich angemeldet. 
Die Eltern sollen an einem solchen Tag ein 
Gefühl für die Schule bekommen, die Lehre-
rinnen und Lehrer kennenlernen und vor al-
lem: Die Mädchen müssen entscheiden, ob 
sie sich an der Schule wohlfühlen. Am Ende 
des Auswahlverfahrens werden voraussicht-
lich etwa 150 neue Fünftklässlerinnen aufge-
nommen.
Dieser Tag beginnt traditionell mit einem Im-
puls in der Kirche des Ursulinenklosters. Die 
katholische Schule steht zu ihren Wurzeln, ist 
aber längst zugänglich für Kinder aller Kon-
fessionen. „Wir begegnen gesellschaftlichen 
Veränderungen mit Offenheit“, sagte Julia 
Döller, Realschulleiterin der St. Angela-
Schule. Dennoch erwartet die Schule ein kla-
res Bekenntnis zum christlichen Wertefunda-
ment. Ethikunterricht gibt es nicht – stattdes-
sen katholischen oder evangelischen Religi-
onsunterricht, der von jeder Schülerin besucht 
wird.
Schülerinnen der E-Phase (Jahrgangsstufe 10 
und 11) führten ihre potenziellen neuen Mit-
schülerinnen über das Schulgelände, durch 
die modernen naturwissenschaftlichen Fach-
räume und begleiteten sie zum Schnupperun-
terricht in Englisch und Französisch. Letzte-
res kann an der SAS sogar als erste Fremd-

sprache gewählt werden – für viele Viert-
klässlerinnen Neuland. Im „Atelier français“ 
entdeckten sie aber spielerisch, dass ihnen 
Begriffe wie Crêpe, Baguette oder Croissant 
längst vertraut sind.
Auch die AGs präsentierten sich kreativ: Die 
Garten-AG verkaufte selbstgemachte Marme-
lade, im Biologieraum durften die „Haustie-
re“ der Schule – Stabheuschrecken, Wüsten-
rennmäuse und Fische – bestaunt werden. 
Gleich nebenan zeigte die Imker-AG, wie ein 
Bienenjahr an der SAS aussieht und bot Ho-
nig und Kerzen unter dem Label „Uschi-
Gold“ an. Der Erlös fließt in Bildungs- und 
Umweltprojekte in Sambia, wo Bienenkästen 
Bäume vor Abholzung schützen und den 
Menschen wirtschaftliche Perspektiven eröff-
nen. „Wir wollen vermitteln, dass es nicht 
überall so privilegiert zugeht wie bei uns“, 
erklärte Imker und ehemaliger Kollege Klaus 
Herrmann. „Im Grunde leben wir in Deutsch-
land wie im Paradies.“
Während die Schülerinnen ihre Schule vor-
stellten, zeigten die Lehrkräfte den Eltern be-
sondere Orte wie die schuleigene Bibliothek, 
die Musikräume oder den Makerspace – ein 
kreatives Zentrum für MINT-Projekte. Hier 
nutzt die Schülerfirma den Lasercutter für 
ihre Produkte und die STEM-Racing-Teams 
fertigen ihre Rennwagen mit dem 3D-Dru-
cker. Man merkt: Die katholische Mädchen-
schule geht mit der Zeit, ist technikaffin und 
alle sind mit Herzblut dabei.
In Gesprächen mit den Eltern standen auch 
praktische Fragen im Fokus: Wie sieht es mit 
Unterrichtsentfall aus? Gibt es eine Nachmit-
tagsbetreuung? Die Antworten fielen über-
zeugend aus: Für Schülerinnen der Sekundar-
stufe I besteht Unterrichtsgarantie am Schul-
vormittag und die pädagogische Mittagsbe-
treuung steht den Schülerinnen bis 16 Uhr zur 
Verfügung.
Das Gymnasium ist seit drei Jahren ein reines 
G9-Modell. Die meisten Kinder starten mit 

Englisch, doch auch Französisch wird – un-
terstützt durch drei Partnerschulen im 
französischsprachigen Raum – intensiv geför-
dert. Als weitere Fremdsprachen stehen zu-
dem Latein und Spanisch zur Wahl. Ein wei-
terer Schwerpunkt liegt auf den MINT-Fä-
chern. „Es ist beeindruckend, wie vielseitig 
Kinder hier gefördert werden“, sagte ein Vater 
im Gespräch.

Ein echtes Alleinstellungsmerkmal in König-
stein ist der Realschulzweig der SAS. Hier 
wurde das Konzept S.T.A.R.C.K. ab Jahr-
gangsstufe 7 etabliert: unter anderem mit Le-
se-Förderstunden, Präsentationstraining, 
Zehn-Finger-Schreiben auf dem PC und der 
Gründung einer Schülerfirma in Klasse 9. 
Dass für viele Realschülerinnen nach ihrem 
Schulabschluss auch das Abitur möglich ist, 
beweisen die Zahlen: Über 90 Prozent der Re-
alschulabsolventinnen der SAS qualifizieren 

sich für die Fachoberschule oder die gymna-
siale Oberstufe.
Ein besonderes Augenmerk gilt der Leseför-
derung: Die schöne Schulbibliothek unter 
dem Dach von Haus C bietet nicht nur Fach- 
und Fremdsprachenliteratur, sondern auch 
eine große Auswahl aktueller Jugendbücher. 
Laptops stehen für digitales Arbeiten bereit, 
die Bibliothek ist täglich bis 15 Uhr geöffnet 
und bietet einen Rückzugsort zum Lesen. 
Jüngere Schülerinnen lassen sich gerne von 
Bibliothekarin und Literaturpädagogin Gabri-
ele Fachinger vorlesen – sie ist das Herz der 
Bibliothek. „Es ist das A und O, dass Kindern 
vorgelesen wird“, betonte sie. Ihr Engage-
ment trägt Früchte: Der schuleigene Leseclub 
gewann unter anderem im letzten Jahr mit sei-
nem Podcast den „Bücheralarm-Award“ der 
Leipziger Buchmesse. Am Tag der offenen 
Tür präsentierte er auf kreative Weise seine 
aktuellen Favoriten: „Alea Aquarius“, „Schön 
wie die Acht“ und „12 Stockwerke. Mein un-
glaubliches Zuhause am Ende der Welt“.
Während aus dem Treppenhaus die Klänge 
der Bläserklasse nach oben stiegen, zog die 
nächste Besuchergruppe weiter – neugierig, 
was es noch zu entdecken gab. An jeder Ecke 
war etwas los, kaum alles an einem Tag zu 
erfassen. Doch viele der kleinen Gäste wollen 
wiederkommen – dann für sechs bis neun 
Schuljahre. „Cool fand ich, dass es ein eige-
nes Schwimmbad gibt und Flynn – total süß 
und gut erzogen“, sagte Rika, eine der Viert-
klässlerinnen. Sie meinte damit den speziell 
ausgebildeten Labrador von Schulsozialar-
beiterin Lea Schlesinger, die im Team mit der 
psychosozialen Beraterin Sina Gerritzmann 
den Schülerinnen bei Problemen mit Rat und 
Tat zur Seite steht.
Die Sankt Angela-Schule zeigte an diesem 
Tag eindrucksvoll, wie sie auf aktuelle Her-
ausforderungen im Bildungswesen reagiert: 
mit einer gelungenen Verbindung aus gelebter 
Tradition und innovativer Pädagogik.

Viertklässlerinnen bestaunen eine Stabheu-
schrecke. � Foto:  Rosenbaum

Hausärztliche Praxis in Königstein sucht

freundliche medizinische Mitarbeiter/in
auf Teilzeitbasis (w/m/d).

Gerne auch im Quereinstieg.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
unter praxis@dr-praxis.de
oder mobil 0160-97206356
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Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Effiziente Mietverwaltung: Digitale Tools zur 
Optimierung des Immobilienmanagements
Vorteile der digitalen Mietverwaltung
Digitale Mietverwaltungstools bieten eine Vielzahl von Vorteilen. Sie er-
möglichen eine zentrale Dokumentenverwaltung, wodurch alle relevanten 
Unterlagen wie Mietverträge, Abrechnungen und Korrespondenz jederzeit 
verfügbar sind. Zudem lassen sich Fristen und Zahlungseingänge über 
integrierte Kalenderfunktionen effizient überwachen. Diese Automatisierung 
reduziert den Verwaltungsaufwand erheblich und minimiert das Risiko von 
Fehlern.
Kommunikation und Transparenz
Die Kommunikation mit den Mietern ist ein weiterer Bereich, in dem digitale 
Tools punkten. Plattformen bieten oft integrierte Kommunikationskanäle, die 
eine schnelle und nachvollziehbare Interaktion ermöglichen. Eigentümer 
können auf einfache Weise Anfragen bearbeiten und relevante Informatio-
nen bereitstellen, was zu einem reibungslosen Mietverhältnis führt.
Sicherheit und Datenschutz
Ein wichtiger Aspekt bei der digitalen Verwaltung ist der Datenschutz. 
Moderne Tools bieten höchste Sicherheitsstandards, um sensible Mieter-
informationen zu schützen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Top renovierte 2 Zi. Whg.  
mit großem Balkon (ca. 57m²)  

in Liederbach
Ideal auch für Studenten. Sofort ein-

zugsbereit! Mit Einbauküche.
Perfekte Infrastrukturbedingungen; 
Energieausweis BA 153 kWh/(m²*a) 
Gas, Garagenstellplatz, Bj 1974, Prov. 

3% + MwSt., KP 210.000,00 Euro
MRM Immobilien, M. Graf,  

Tel. 0170 / 323 95 11

MRM IMMOBILIEN
Ihr Zuhause – unsere Leidenschaft
■  Kompetente Beratung rund  
 um die Immobilie
■  Deutschlandweite Immobilien- 
 Kapitalanlagen (geprüft nach  
 IDW S4 Standard)
m.graf@mrm-immobilien.de, 

www.mrm-immobilien.de,  
Tel. 0170 / 323 95 11

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

U15 des 1. FC-TSG Königstein triumphiert 
beim VfB Stuttgart – 2:1-Auswärtssieg

Königstein (kw) – Ein beeindruckender Auf-
tritt der U15 des 1. FC-TSG Königstein beim 
Bundesliga-Nachwuchs des VfB Stuttgart: 
Mit großem Einsatz, taktischer Disziplin und 
Willenskraft drehte die Mannschaft von Trai-
ner Lukas Wolsztynski ein schweres Aus-
wärtsspiel und siegte verdient mit 2:1.
Nach einer langen Busfahrt brauchten die Kö-
nigsteiner etwas Zeit, um in die Partie zu fin-
den. Der VfB nutzte diese Anfangsphase und 
ging in der 13. Minute mit 1:0 in Führung. 
Doch Königstein kämpfte sich Schritt für 
Schritt ins Spiel, gewöhnte sich an den unge-
wohnten Rasen und fand zunehmend Kont-
rolle und Mut.
Ein entscheidender Moment ereignete sich in 
der 34. Minute: Der Stuttgarter Trainer Tho-
mas Urbani, der während des Spiels immer 
wieder mit provokanten Kommentaren auf-
fiel, forderte von seinem bereits verwarnten 
Spieler ein Foulspiel – mit Konsequenzen. 
Der Spieler folgte der Anweisung, sah Gelb-
Rot, und die Partie kippte in Richtung König-

stein. Zur Pause reagierte Trainer Lukas 
Wolsztynski taktisch klug und brachte Aybars 
Özdemir und Albeu Ahmetaj für Hanyou Lee 
und Amin Ashrafi Hefzabad. Die Wechsel 
fruchteten sofort: In der 47. Minute traf Lasse 
Risberg zum verdienten 1:1-Ausgleich. Kö-
nigstein war nun voll im Spiel, dominierte die 
Partie und belohnte sich in der 65. Minute mit 
dem 2:1 durch Emmanuel Diaban.
In der Schlussphase verteidigten die König-
steiner mit Leidenschaft und Entschlossen-
heit, nahmen für ihren kämpferischen Einsatz 
zwei Gelbe Karten in Kauf und brachten den 
Sieg über die Zeit. Mit nun 11 Punkten und 
Platz 6 von 10 hat die U15 einen wichtigen 
Schritt im Kampf um den Klassenerhalt ge-
macht. 
Der Vorsprung auf die Abstiegsplätze beträgt 
komfortable acht Punkte. Noch wichtiger 
aber: Die Mannschaft zeigte Charakter, wur-
de zunächst unterschätzt – und belehrte den 
nächsten Bundesliga-Nachwuchs eindrucks-
voll eines Besseren.

U19 des 1. FC-TSG Königstein mit 2:2 
gegen Erlensee – am Ende fehlt die Ruhe

Königstein (kw) – Nach der deutlichen 
Niederlage gegen Rot-Weiß Frankfurt 
wollte die U19 des 1. FC-TSG Königstein 
eine Reaktion zeigen – und das gelang zu-
nächst eindrucksvoll. Über weite Strecken 
der Partie bestimmten die Königsteiner das 
Geschehen, hatten viel Ballbesitz und lie-
ßen defensiv kaum etwas zu. Erlensee kam 
in der ersten Halbzeit nur zu einer nennens-
werten Torchance.
In der 27. Minute belohnte sich das Team 
für die dominante Vorstellung: Alexander 
Pfeiffer brachte die Gastgeber mit einem 
platzierten Abschluss in Führung. Auch 
nach der Pause blieben die Königsteiner 
spielbestimmend, kontrollierten Ball und 
Gegner. In der 60. Minute erhöhte Cristiano 
Koffi nach schönem Kombinationsspiel auf 

2:0 – die vermeintliche Vorentscheidung. 
Doch danach kippte die Partie. Nach zahl-
reichen Wechseln und einem Standard zum 
1:2 verlor die Mannschaft zunehmend die 
Ordnung. Königstein agierte zu hektisch, 
spielte zu oft lange Bälle, die postwendend 
zurückkamen. 
Erlensee nutzte die Unsicherheit und er-
spielte sich mehrere gute Chancen, bis 
schließlich der verdiente Ausgleich fiel.
Am Ende stand ein leistungsgerechtes 
2:2-Unentschieden – eine Partie mit zwei 
Gesichtern: spielerisch stark und dominant 
über 60 Minuten, danach mit zu vielen Feh-
lern und fehlender Ruhe. Trotzdem zeigte 
die U19 über weite Strecken eine deutliche 
Reaktion auf die vorherige Niederlage – 
darauf lässt sich aufbauen.

Drei Minuten besiegeln Niederlage: 
Westerfeld Gast in Mammolshain 

Mammolshain (cdg) – Es waren möglicher-
weise entscheidende drei Minuten, die zur er-
neuten Niederlage des FC Mammolshain 
beim 0:2 (0:0) auf der Stierstädter Heide  ge-
gen den FC Oberursel geführt haben. Wir no-
tierten die 47. Minute , als der gerade einge-
wechselte Lukas Löffler die klarste Chance 
des Aufsteigers nach herrlicher Vorarbeit von 
Rick Reinhard ausgelassen hat. Und in der 50. 
Minute ging dann der Favorit durch einen völ-
lig unnötigen Foulelfmeter in Führung. Aus-
gerechnet die ansonsten so souveräne Innen-
verteidigung um Kapitän Benny Schmiedl 
und Olli Knatz patzte einmal verhängnisvoll, 
als ein weiter Abschlag von Oberursels Tor-
hüter Felix Becker ihnen unabgestimmt 
durchrutschte. 
Der Rettungsversuch von Knatz führte zu ei-
nem Strafstoß, den Toptorjäger Nils Fischer 
zu seinem 18. Saisontreffer nutzen konnte. 
Nächster Gegner am Sonntag (14.30 Uhr) ist 
die SG Westerfeld. 
Eine Halbzeit lang hatten die Gastgeber, jetzt 
punktgleich an der Tabellenspitze der Krei-
soberliga zusammen mit Königstein, zwar 
feldüberlegen gespielt. Doch auf dem tiefen,  
schwer bespielbaren Naturrasen wehrten sich 
die Mammolshainer wacker und kämpften 
tapfer. Vor allem bei den zahlreichen Eckbäl-
len gewannen Schmiedl, Knatz und Siever die 
meisten Kopfballduelle. Vereinzelt gelang es 
den Gästen auch, Nadelstiche nach vorn zu 
setzen. Bei einem dieser Konter versäumte es 
Rick Reinhard nach einer Flanke von Ter-
rence Akosah, den Ball ins verwaiste Tor zu 
köpfen. 
Das Chancenübergewicht lag aber auf Seiten 
des Favoriten, so ein Pfostenschuss schon 
nach zwei Minuten. Bei allem, was auf seinen 

Kasten kam, konnte sich Torhüter Alexander 
Hanke mehrfach, speziell in der 17. und 33. 
Minute, auszeichnen. „Er hat sich die Chance 
einfach verdient“, begründete FCM-Trainer 
Alexander Beulich den Wechsel zwischen 
den Pfosten. Ausgesprochenes Pech für ihn, 
dass ein verunglückter Rückpass (78. Minute) 
von Martin Siever letztlich das entscheidende 
zweiten Tor zur Folge hatte. 
Insgesamt zeigte sich der Neuling gegenüber 
den Vorstellungen in Oberstedten und gegen 
Bad Homburg gut erholt und auch in vielen 
Bereichen verbessert. „Vor allem Zweikampf-
verhalten, Lauf- und Kampfbereitschaft 
stimmten diesmal“, so Beulichs Fazit. Bleibt 
nur noch zu schildern, wie für ihn die drei Mi-
nuten abliefen. 
Als Löffler, der ihn zur Pause als Spitze ab-
löste, das 1:0 auf dem Fuß hatte, war Beulich 
noch in der Kabine. Und die Szene, die zum 
Elfer führte, erlebte er, als er gerade auf der 
Trainerbank ankam. Ein kleines Deja-Vu wie 
zuletzt in Oberstedten beim schnellen 2:0 zu 
Beginn der zweiten Halbzeit.
Mit Blick auf die nächste Aufgabe gegen 
Westerfeld am Sonntag (14.30 Uhr) bleibt ein 
Manko: Im Angriff ist die Mannschaft zu 
harmlos. Reinhard war ohne die fehlenden 
Maxi Fürst und Pascal Metzger zu sehr auf 
sich allein gestellt. 
Eventuell kehrt ja auch Spielmacher Pascal 
Schleiffer nach seiner Verletzung zurück. Der 
langzeitverletzte Chiron Grueneberg war erst-
mals seit seiner Operation am Kreuzband mit 
Krücken und dicker Schiene vor Ort. Bei dem 
Eingriff musste auch noch der Meniskus ge-
richtet werden. „Ich bin froh, dass die OP in 
Bad Nauheim so gut verlaufen ist.“ Jetzt sechs 
Wochen Ruhe, dann beginnt die lange Reha.

1. FC-TSG Königstein erkämpft 
3:2-Auswärtssieg in Weisskirchen

Königstein (kw) – Mit einer kämpferisch 
starken Leistung hat sich die Herrenmann-
schaft des 1. FC-TSG Königstein beim FC 
Weisskirchen mit 3:2 durchgesetzt – und 
damit die Tabellenführung zurückerobert. 
Trotz zahlreicher Ausfälle, darunter die rot 
gesperrten Leistungsträger Zakaria Aka-
ouch und Joel Pedro Paulo, zeigte das Team 
große Moral und Siegeswillen.
Trainer Jonas Grüter musste seine Startelf 
umstellen: Milad Jaweed und Johannes Bi-
zimis rückten in die Anfangsformation. Die 
Partie begann ausgeglichen, ehe Tim Hil-
gers in der 18. Minute die Königsteiner in 
Führung brachte. Weisskirchen antwortete 
jedoch prompt – Joaqim Dias Rodrigues 
traf zum 1:1 (27.). Kurz vor der Pause dreh-

te Mateo Zirdum mit einem sehenswerten 
Treffer die Partie zugunsten der Gastgeber 
(39.).
Nach dem Seitenwechsel reagierte König-
stein mit offensiven Wechseln – und fand 
dadurch besser ins Spiel. Jean-Luc Jänsch 
glich in der 62. Minute zum 2:2 aus, nur 
drei Minuten später erzielte Darboe Mu-
hammed per Elfmeter den viel umjubelten 
3:2-Führungstreffer (65.).In einer intensi-
ven Schlussphase verteidigte Königstein 
den Vorsprung leidenschaftlich und sicher-
te sich trotz der schmerzhaften Ausfälle ei-
nen wichtigen Auswärtssieg. Mit großem 
Engagement und geschlossener Teamleis-
tung eroberte die Mannschaft verdient die 
Tabellenspitze zurück.

Wanderungen und Führungen in Königstein 
Königstein (kw) – Das Novemberprogramm 
startet bereits am Freitag, 31. Oktober, mit 
„Einer kleine Heilklima-Wanderung“, einem 
kurzweiligen und belebenden Ausflug auf den 
Königsteiner Burgberg oder in den „Falkenstei-
ner Hain“. Beide Wanderterrains warten mit 
naturnahen Pfaden und vielen schönen Aus- 
und Ansichten entlang des Weges auf. Die 
Wegführung kann abschnittsweise geländegän-
gig und/oder anspruchsvoll sein. Eine kleine 
Heilklima-Wanderung dauert rund 90 Minwu-
ten. Treffpunkt ist um 16 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13 a.
Schon am Sonntag, 2. November, steht die 
nächste Wanderung an: Um 10 Uhr startet die 

erste von zwei Gesundheitswanderungen, die 
traditionell unter einem besonderen Motto ste-
hen. Gesundheitswanderführerin Kathrin Schä-
fer widmet sich dieses Mal dem Gleichgewicht, 
dem Zusammenspiel zahlreicher Muskeln, die 
einen stabilen Körperzustand erzeugen, der 
vom Gleichgewichtssinn aufgrund der Wahr-
nehmungen des Gleichgewichtsorgans koordi-
niert wird. Die Wanderung dauert etwa zwei 
Stunden und führt auf den Hardtberg und rund 
um den Hardtbergturm. Unterwegs legt Kathrin 
Schäfer kleine Pausen mit Übungen zur Förde-
rung und Forderung des Gleichgewichts ein. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Klinik König-
stein der KVB, Sodener Straße 43.
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Samstag

12  8

Sonntag

12  9

Freitag

12  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de
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Kelkheim

KINO

mehr als Kino ...

Programm ab 30.10.2025 
Amrum

Freitag - Dienstag 18:00 Uhr
Donnerstag - Mittwoch  20:00 Uhr

Jane Austen
Das Chaos in meinem Leben

Freitag, Samstag, Dienstag 17:30 Uhr
Donnerstag, Sonntag 19:30 Uhr

Montag 19:30 Uhr franzOmU

Zweigstelle
Freitag, Samstag, Dienstag 19:30 Uhr

Montag 17:00 Uhr

Hannah Arendt
Denken ist gefährlich

Sonntag 17:30 Uhr
Mittwoch 19:30 Uhr

Pumuckl
und das große Missverständnis

Freitag, Montag, Dienstag 16:00 Uhr
Samstag + Sonntag 15:30 Uhr

Die Schule der magischen Tiere 4
Samstag + Sonntag 15:00 Uhr

 Rotlintallee 2    06195 65577 Kelkheim-Hornau 
 www.kino-kelkheim.de

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

Angebote gültig von Donnerstag, 30.10. bis Samstag, 01.11.2025
*Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Speisekürbis: 5,99, Landliebe: 3,29, Delverde: 1,89, Maggi: 1,09, Dallmayr: 6,99, Haribo: 2,59, Albi: 1,69, XL-Heißluft-Fritteuse: 49,99   
¹Angebot gültig bei Einsatz der EDEKA App und Auswahl des Lieblingsmarktes. Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar. Nur in teilnehmenden Märkten mit EDEKA App Anbindung: 
https://www.edeka.de/suedwest/edeka-app/maerkte/   Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.   
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

APP-PREIS1

-59%*

0.77
(1 kg = 1,54)

0.88
-53%*

Landliebe Butter  
rahmig-frisch, 250 g  
(1 kg = 7,16)

Dallmayr Kaffee 
prodomo versch. Sor-
ten, vakuum gemahlen 
oder ganze Bohnen,  
500 g (1 kg = 15,98)

Frosta  
Fertiggerichte  
versch. Sorten, tief-
gefroren, 450-500 g  
(1 kg = 5,53–4,98)

Haribo Mini  
versch. Sorten,  
230–250 g  
(1 kg = 7,16)

Unsere Heimat – 
echt & gut  
Halloween Schnitz- 
und  Speisekürbis  
aus Süddeutschland, 
Stück

Delverde italienische 
Teigwaren versch.  
Ausformungen, 500 g  
(1 kg = 1,76)

Italien:  
Villa Antinori  
Toscana Rosso  
IGT 0,75 L  
(1 L = 22,65)

Maggi Fix Air-Fryer 
Knusper Hähnchen 
oder Paprika Pom-
mes Frites 34–39 g  
(1 kg = 14,41-12,56)

EDEKA zuhause XL-Heißluft- 
Fritteuse mit Touch-Display,  
12 voreingestellte Programme,  
6,5 L Fassungsvermögen,  
fettfreie Zubereitung durch Heißluft

2.49
TIPP

0.49
-55%*

Zart gereiftes  
Rindfleisch aus  
Deutschland:  
Tafelspitz aus der  
Keule, saftig und zart,  
100 g

1.89
TIPP

APP-PREIS1

-33%*

6.99
(1 kg = 13,98)

7.99
-23%*

APP-PREIS1

-51%*

1.59
(1 kg = 6,36)

1.79
-45%*

APP-PREIS1

-16%*

5.00

5.55
TIPP

1.79
-30%*

APP-PREIS1

-44%*

1.39

1.69
-32%*

39.99
-50%*

16.99
TIPP

NEU

Albi Saft aus Kon-
zentrat oder Nektar  
versch. Sorten, 1 L 

Karten in Bad Homburg in der Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstraße 58, Telefon (0 61 72) 178-37 10, 
Aniol Services,  Homburger Str. 27, Telefon/Whatsapp (0 61 72) 85 849 6 
in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet unter www.kultopolis.com

BAD HOMBURG   Kurtheater
11. Januar 2026

9. Januar 2026

by Sahnemixx

mit großem Live-Orchester

7. November 2025

20. Oktober 2026

EIN MUSIKALISCH – LITERARISCHER ABEND
MIT DEM KONSTANTIN WECKER – TRIO

Leserbrief
Königsteiner Kurbad

Unser Leser Bardo Stieffenhofer, wohnhaft im Johannis-
wald, sieht Handlungsbedarf beim Königsteiner Hallenbad: 
Bei einer Wahlveranstaltung in der Fußgängerzone hatte ich 
einst mit Frau Bürgermeisterin Schenk-Motzko gesprochen. 
Ich hatte mich gefreut, ihre Meinung zu dem Verkauf des Kö-
nigsteiner Hallenbades zu erfahren. Das Konzept der Stadt 
Hofheim fand sie sehr interessant. Nach dem Beitrag in der 
gestrigen FAZ scheint es nun Fortschritte zu geben. 
Es ist unsinnig für eine Stadt wie Königstein, ein Millionen-
grab zu finanzieren. Man sollte einmal feststellen, wie viele 
Königsteiner Bürger überhaupt das Hallenbad an wie vielen 

Tagen im Jahr nutzen. Ich vermute, es sind noch nicht einmal 
ein Prozent. Dafür müssen die übrigen Bürger über die Grund-
steuer die Millionen Kosten tragen. Ein Investor, der das vor-
handene Schwimmbad und Grundstück kauft, würde nicht nur 
zusätzlich Geld in die Kasse der Stadt einzahlen, sondern es 
könnten wie in Hofheim die wenigen Schwimmer das Bad 
weiterhin nutzen. Außerdem betreibt die Stadt zusätzlich das 
Schwimmbad im Woogtal.
Frau Schenk-Motzko ist die erste Bürgermeisterin, die das 
Problem richtig erkannt hat. Ich beglückwünsche sie für den 
Mut und Weitblick!
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30. 10. – 5. 11. 2025

Amrum
Do., So., Mo. + Mi. 20.15 Uhr 

Fr. + Sa. 18.00 + 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Farben der Zeit
So. 18.00 Uhr; Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
STRICK-Kino
Bella Roma
Di. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Momo

Sa. + So. 16.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

9. 11. – 17.00 Uhr –  
Filmemacher zu Gast

6400 km per Fahrrad  
zum Nordkap und zurück

–––––––––––––––––––––––––
27. 11. – 20.15 Uhr –  
Depeche Mode: M

Karten im Vorverkauf


